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CORONA –
DIE AUSSTELLUNG
IN SCHILTACH

EINTRITT FREI!
INFOS UNTER:
www.schiltach.de

MARKTPLATZ 13
77761 SCHILTACH

25. SEPTEMBER
BIS
01. NOVEMBER
2021

Kirchweih und Pfarrfest

Zum Mitfeiern im Pater-Huber-Saal wird ein 3G Nachweis benötigt!
Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten.

Kirchweih

St. Johannes d. T. Schiltach

Herzliche Einladung

zum Festgottesdienst mit anschließendem
Kirchweihfest im Pater - Huber - Saal

Sonntag, den 31.Oktober 2021

um 10:30Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Amtlicher Teil

 Gedenkfeier am Volkstrauertag  
Am Volkstrauertag, Sonntag, 14. November 2021, veran-
stalten der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
die Stadt Schiltach um 11.30 Uhr eine Gedenkfeier beim 
Gedenkkreuz auf dem Schloßberg. 
  
Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Verbunden 
mit der Feier ist eine Kranzniederlegung zu Ehren der 
Kriegstoten. Die Feier wird von der Stadt- und Feuerwehr-
kapelle musikalisch umrahmt. Herr Bürgermeister Thomas 
Haas und Herr Pfarrer Markus Luy werden jeweils eine 
Gedenkrede halten. 
  
Das Gedenkkreuz auf dem Schloßberg wird in der Nacht 
vor und nach dem Volkstrauertag durch Scheinwerfer 
angestrahlt. Am Vorabend des Volkstrauertages werden auf 
der Soldatengedenkstätte und dem Soldatengrab des 
Schiltacher Friedhofes Kerzen entzündet. 
  
Die Coronaregeln sind zu beachten. 
  
 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Ab dem 01. November werden die  
Biotonnen  zweiwöchentlich geleert 

Ab dem 01. November 2021 werden die Biotonnen wieder 
zweiwöchentlich geleert. Der zweiwöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Wintermonate bis zum 01. Mai 
2022 eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstellung auf 
den wöchentlichen Rhythmus. Bei der Umstellung des 
Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag der 
Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die einzelnen 
Abfuhrbezirke sind im Abfallkalender angegeben. 
 
Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grund-
sätzlich ab 6:30 Uhr zur Abfuhr bereit stehen müssen. 
Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht entleert, 
wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug bereits 
abgefahren wurde. 
 

Vorbeugung gegen das Einfrieren 
 

Aufgrund der winterlichen Temperaturen kann es bei der 
Abfuhr zu Problemen wegen eingefrorenem Biomüll 
kommen. Dem kann vorgebeugt werden, indem als unterste 
Schicht eine Lage mit zerknülltem Zeitungspapier in die 
Biotonne eingelegt wird. Die Bioabfälle selbst sollten 
ebenfalls in Zeitungspapier oder Papiertüten eingepackt 
werden. Bitte verwenden Sie zum Einpacken keine Kunst-
stofftüten, auch nicht solche, die als biologisch abbaubar 

gekennzeichnet sind. Diese Folienbeutel sind zwar grund-
sätzlich biologisch abbaubar, die Abbauzeit ist jedoch im 
Gegensatz zu Papiertüten oder Zeitungspapier deutlich 
verlängert und überschreitet die Produktionszeiten der 
Vergärungsanlage, in der die Bioabfälle verarbeitet 
werden. Die Bioabfälle sollten außerdem nicht zu nass 
sein, damit möglichst wenig Wasser in die Biotonne gelangt. 
Kaffeefilter, Teebeutel oder Reste vom Gemüseputzen 
sollten also, bevor sie eingepackt werden, zunächst gründ-
lich abtropfen. Wenn vor dem Abfuhrtag eine besonders 
kalte Nacht bevorsteht ist es ratsam, die Biotonne an einem 
möglichst geschützten, frostfreien Ort (z.B. Garage) aufzu-
stellen und erst am frühen Morgen des Abfuhrtages an den 
Straßenrand zu ziehen. 

 
Förderung der Landwirtschaft  

durch die Stadt Schiltach  
Viehhaltende Betriebe können ab sofort wieder einen 
Antrag auf Weidebetreuung,  Besamungskostenzuschuss 
und Investitionskostenzuschuss für das Jahr 2021 stellen. 
  
Für die Antragstellung wird das Bestandsregister für 
Rinder, ein Nachweis über die bewirtschaftete Flächen, 
Kostenvoranschläge bei Investitionen sowie Bescheide 
über erhaltene De-minimis-Beihilfen (z.B.Landratsamt 
Rottweil, Steillagenförderung) benötigt. 
Für den Besamungszuschuss sind die Geburten im Jahr 
2020 maßgebend. 
Die Antragstellung erfolgt bei der Stadtverwaltung Schil-
tach, Hauptstraße 5, Zi.11. 
  
Wegen der De-minimis-Regelung müssen Anträge für 2021 
noch in diesem Jahr gestellt und ausbezahlt werden. 
  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Ebinger 
(Tel.5863) oder an Herrn Haberer  (Tel.5825). 
  
Die Anträge werden nicht verschickt und sind bei Herrn 
Haberer erhältlich. 
Außerdem sind die Anträge im Internet auf der Homepage 
(Rathaus, Formulare) der Stadt Schiltach abrufbar. 
  

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

 Stadt Schiltach
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Dienstag, 02. 
November 2021, bei achtwöchiger Abho-
lung ist sie am Montag, 15. November 2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 
06. November 2021 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 29. Oktober 2021 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 29. Oktober 2021 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Während der Herbstferien bleibt der Jugendtreff 
geschlossen! 
  
Das Jugendbüro verändert sich 
Seit fast 25 Jahren gibt es in Schiltach das kommunale 
Jugendbüro, welches u.a.  den städtischen Jugendtreff in 
der Schrambergerstraße 11 mit verschiedenen  Angeboten 
betreut. 
Waren es in den ersten Jahren vor allem Jugendliche und 
junge Erwachsene, die  den Jugendtreff regelmäßig 
besuchten, so verschob sich das Alter der Zielgruppe 
immer weiter nach unten. Diese Entwicklung war nicht 
nur in Schiltach zu spüren, auch sehr viele andere Einrich-
tungen der offenen Jugendarbeit kämpften mit der 
Verschiebung der Zielgruppen. Immer jünger wurden die 
Besucherinnen und Besucher des Jugendtreffs und es 
wurde nötig, die Angebote den entsprechenden Alters-
gruppen anzupassen. Inzwischen gibt es mit dem „Kinder-
treff“ ein wöchentliches Angebot für Grundschulkinder, 
das mit dem „Treff ab 4“ seine Fortsetzung für junge 
Jugendliche findet.    
Die älteren Jugendlichen sind vor allem im Kindertreff-
team anzutreffen, wo sie eine sehr wertvolle Unterstützung 
und Bereicherung für Gabriele Herrmann-Biegert sind, 
die den Kindertreff als hauptamtliche Fachkraft bereits 
seit über 10 Jahren anbietet. Diese Entwicklung ist 
ausschlaggebend für die Entscheidung des Jugendbüro-
teams, den Namen der kommunalen Einrichtung den aktu-
ellen Gegebenheiten anzupassen und so wird aus dem 

Jugendbüro Schiltach ab sofort das Kinder- & Jugendbüro 
Schiltach. Und nicht nur der Name ändert sich, auch das 
Logo ist neu. Mit dem neuen Namen der Einrichtung bildet 
sich nun die gesamte Bandbreite der Aufgabenbereiche ab. 
Der neue Name und das Logo werden hoffentlich bald ein 
ebenso vertrauter Anblick sein, wie in den langen Jahren 
zuvor. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09-12 Uhr und 14-17 Uhr 
Samstag:  10-12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 29. Oktober, 15:00 Uhr  
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
ab Parkdeck Schüttesäge 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11-17 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11-17 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Freitag, Samstag und Sonntag von 10:30 bis 12:00 Uhr und 
von 14:30–16:30 Uhr 
  
Sonderausstellung „Corona – Die Ausstellung“ im Museum 
am Markt, bis 01. November 
  

Schiltach ist weiterhin „Fairtrade-Stadt“ 
Schiltach, 28.10.2021: Die Stadt Schiltach erfüllt weiterhin 
alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne und 
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trägt für weitere zwei Jahre den Titel Fairtrade-Stadt. Die 
Auszeichnung wurde erstmalig im Jahr 2015 durch Trans-
Fair e.V. verliehen. Seitdem baut die Kommune ihr Enga-
gement weiter aus. 

Die Stadt Schiltach freut sich über die Verlängerung des 
Titels. Die Bestätigung der Auszeichnung ist ein schönes 
Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des fairen 
Handels in Schiltach. Lokale Akteure aus Politik, Zivilge-
sellschaft und Wirtschaft arbeiten hier eng für das gemein-
same Ziel zusammen. Wir sind stolz, dass Schiltach dem 
internationalen Netzwerk der Fairtrade-Towns angehört. 
Wir setzen uns weiterhin mit viel Elan dafür ein, den fairen 
Handel auf lokaler Ebene zu fördern. 
Vor sechs Jahren erhielt die Stadt Schiltach von dem 
gemeinnützigen Verein TransFair e.V. erstmalig die 
Auszeichnung für ihr Engagement zum fairen Handel, für 
die sie nachweislich fünf Kriterien erfüllen musste. Der 
Bürgermeister und der Gemeinderat trinken fair gehan-
delten Kaffee und halten die Unterstützung des fairen 
Handels in einem Ratsbeschluss fest, eine Steuerungs-
gruppe koordiniert alle Aktivitäten, in Geschäften und 
gastronomischen Betrieben werden Produkte aus fairem 
Handel angeboten, die Zivilgesellschaft leistet Bildungsar-
beit und die lokalen Medien berichten über die Aktivitäten 
vor Ort. 

Das Engagement in Fairtrade-Towns ist vielfältig: In 
Schiltach z.B. der Vortrag „Fair, bio, vegan – weniger 
Fleisch für ein besseres Klima und mehr Gesundheit“ von 
Autor Frank Herrmann im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Kultur im Stadtgarten“ und die Fairtrade Fotoaus-
stellung zur fairen Woche. Ebenfalls begrüßt die Fairtrade-
Stadt Schiltach seit Januar 2021 jedes neugeborene Schil-
tacher Baby mit einem fair gehandelten Lätzchen aus Bio-
Baumwolle. Auch konnten wir zum frankieren unserer 
Ausgangspost das Fairtrade Logo verwirklichen. Wir 
verstehen die bestätigte Auszeichnung als Motivation und 
Aufforderung für weiterführendes Engagement. Geplant 
sind Projekte zur öffentlichen Beschaffung und in der 
Kooperation mit unseren Schulen. 

Die Fairtrade-Towns Kampagne bietet der Stadt Schiltach 
auch konkrete Handlungsoptionen zur Umsetzung der 
nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nation 
(Sustainable Development Goals - SDG´s), die 2015 verab-
schiedet wurden. Unter dem Motto „global denken, lokal 
handeln“ leistet die Stadt mit ihrem Engagement einen 
wichtigen Beitrag. 

Schiltach ist eine von über 750 Fairtrade-Towns in 
Deutschland. Das globale Netzwerk der Fairtrade-Towns 
umfasst über 2.000 Fairtrade-Towns in insgesamt 36 
Ländern, darunter Großbritannien, Schweden, Brasilien 
und der Libanon. Weiter Informationen zur Fairtrade-
Towns Kampagne finden Sie unter www.fairtrade-towns.
de 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren dem Jubilar 
  
01.11.21 Hermann Heinrich Pauels, 85 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Watergate - Ein mobiler Staudamm und Schutzwall
Die Feuerwehr Schiltach hat jüngst eine neue Gerätschaft 
- ein „Watergate“ - gekauft. Nun war der Vertreter der 
Lieferfirma vor Ort und konnte die Wehrkräfte in die 
Anwendung einweisen.

Watergate, was ist das überhaupt? Ein Watergate hat nichts 
mit der „Watergate-Affäre“ in den 70er-Jahren in Amerika 
zu tun, sondern ist ein mobiles System, mit dem Wasser in 
Bachläufen angestaut werden kann oder bei Starkregen-
Ereignissen die Wassermassen kanalisiert werden können. 
Sinngemäß übersetzt ein „Wasserzaun“.

Dieses Watergate gibt es in verschiedenen Stauhöhen. Von 
wenigen Zentimetern bis annähernd an 2 Meter werden 
vom Hersteller angeboten. Die Schiltacher Version hat eine 
Stauhöhe bis zu 50 cm. Es kann in kleinen Gewässern, wie 
dem Heubach, Erdlinsbach, Eulersbach oder Kuhbach, 
oder in den Flüssen Kinzig und Schiltach eingesetzt 
werden, um den Wasserlauf aufzustauen. Damit kann im 
Brandfall ein künstliches Wehr errichtet werden, aus dem 
dann Löschwasser gesaugt werden kann. Bisher musste in 
solchen Fällen immer mit Steinen aus dem Bach oder 
sonstigen Hilfsmitteln ein Damm errichtet werden, damit 
sich genug Wasser vor dem 11 Zentimeter dicken Saug-
schlauch sammelt. Dies ist zeitraubend und bei einem 
Brand kostbare Zeit, die verloren geht. Und mit diesem 
mobilen Damm kann nun jedes Fließgewässer in sehr 
kurzer Zeit angestaut werden. Einzige Voraussetzung ist 
nur, dass mindestens 200 Liter/Minute Wasser zuläuft. 
Weniger Wasser macht für die Feuerwehr keinen Sinn, da 
bei einer Brandbekämpfung in der Regel mehr Wasser 
benötigt wird. Und wenn die Wassermassen schon 20 cm 
hoch den Bach runter kommen, wird auch kein Staudamm 
mehr benötigt. Also ist ein Watergate ein ideales Einsatz-
mittel bei der Brandbekämpfung in den Schwarzwaldtä-
lern.
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Eine weitere Möglichkeit, dieses Watergate einzusetzen, ist 
die Anwendung als Schutzwall. Bei einem Starkregen-
Ereignis, wie zum Beispiel vor ein paar Jahren in Schen-
kenzell beim Stockhof, kann dieser Damm schnell einge-
setzt werden, um die Wassermengen von gefährdeten 
Gebäuden wegzuleiten. Hier geht es nicht darum, das 
Wasser aufzustauen, sondern um ein schnelles Kanali-
sieren und Ableiten von den Wassermassen. Auch hier 
überzeugt das System, da es sich schnell aufbauen lässt im 
Gegensatz zu Sandsäcken. Diese Watergate-Elemente sind 
9 Meter lang und können zumindest einen Straßenzug 
ganz gut schützen. Und mit knapp über 20 kg Masse lässt 
es sich auch noch gut von Hand transportieren.

Auch kann es bei Unglücksfällen eingesetzt werden, wenn 
größere Mengen an Gefahrstoffen auslaufen. Mit Hilfe des 
Watergate kann so eine Auffangmöglichkeit geschaffen 
werden, bis Spezialgeräte zum Abpumpen und Aufnehmen 
vorhanden sind. 
Bei der Vorführung und Unterweisung durch den Handels-
vertreter, ein ehemaliger Feuerwehrmann, konnten sich die 
Schiltacher Feuerwehrmänner direkt vom Fachmann von 
dem System selbst überzeugen. Auf Einsatzmöglichkeiten 
wurde hingewiesen, genauso worauf beim Auf- und Abbau 
geachtet werden muss. Tipps zur Pflege wurden mitge-
geben. Nach drei interessanten Stunden waren sich alle 
einig: Das Watergate ist eine sinnvolle Ergänzung zu den 
Einsatzmitteln der Wehr.

 
Bildquelle: FF Schiltach

Imkerverein
Schiltach-Lehengericht

Der Imkerverein Schiltach-Lehengericht lädt zu seinen 
Jahreshauptversammlungen 2019, 2020 und 2021 am 
Dienstag den 2. November um 18.30 in den Gasthof Pflug 
ein. 
Es finden Neuwahlen statt. 
  
Nach den geltenden Corona-Bestimmungen bitten wir die 
Teilnehmer um den jeweiligen Nachweis 3 G. 
  
Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiche Teilnahme. 
 

AMA-Fashion - WIE AUS SISALFASERN KUNST-
WERKE WERDEN
Sisal als Ausgangsmaterial wird auf den Ackerflächen der 
Weberinnen oder in lokalen Sisalfarmen angebaut. Die 
Sisalfasern werden zu 100% pflanzlich gefärbt und von 
Hand zu einem Kunstwerk gewebt. Jeder Korb ist einzig-
artigin Größe, Farbe und Muster. Die Körbe werden 
anschließend mit Leder verziert, das Leder ist ein Neben-
produkt der lokalen Tierhaltung. 
Eine Weberin arbeitet an einem Korb etwa 3 bis 5 Tage. 
  
Promise Kliebe gründete im Jahr 2014 AMA-Fashion mit 
dem Ziel, das Kunsthandwerk aus ihrer Heimat Ghana in 
Deutschland bekannt zu machen. Sie wohnt in Worms und 
erzählt, wie es dazu kam, dass sie afrikanisches Kunst-
handwerk für Liebhaber und Kunden nach Europa und 
Deutschland gebracht hat: 
  
WIE ALLES BEGANN
„Als ich im Jahr 2014 meine Familie in Ghana besuchte, 
wohnte sie in einem Mehrfamilienhaus, u.a. mit Familie 
Agbemahia. Eines morgens saß Hope neben seinem Vater 
Efo Kwame unter einem Mango Baum und guckte ihm 
beim Weben zu. Damals hätte er eigentlich das vorletzte 
Schuljahr vor dem Abitur besucht. Da Efo Kwame die 
Schulgebühren nicht bezahlen konnte, blieb Hope aber zu 
Hause.
Ich kam mit Hope ins Gespräch und erfuhr, warum er nicht 
in die Schule war. Darauf hin bezahlte ich die Schulgebühr 
und zum Dank gab mir Efo Kwame fünf seiner neuesten 
Kente-Tischläufer.
Zurück in Deutschland zeigte ich diese besonderen Stücke 
ein paar Freunden, die alle sehr begeistert waren.“ 
  
WIE KULTUREN SICH VERBINDEN 
Um die verschiedenen Kulturen zu Wort kommen zu lassen, 
spürt AMA-Fashion Künstler und Handwerker in verschie-
denen Regionen auf, die in ihren Arbeiten die Vielfalt des 
Kontinents widerspiegeln.  
Die Hersteller werden partnerschaftlich beraten, um neue 
Designs zu entwickeln, Produktionsabläufe effizienter zu 
gestalten und Qualitätsstandards zu erhalten. 
So bietet AMA-Fashion eine breite Auswahl exklusiver 
interkultureller Produkte an, die bei jeder Gelegenheit 
einen eigenen Akzent setzen. (Quelle: www.amafashion.de) 
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AMA-Sisaltaschen sind ganz neu im Kunsthandwerk-
Sortiment im Weltladen Schiltach.

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Vortrag: Weniger Chemie – weniger Gift- naturnahes Gärt-
nern 
Unsere Lebensgrundlage, der Boden, benötigt in Zeiten 
von Wetterextremen, angeblich unverzichtbaren 
chemischen Heilsbringern für Garten und Landwirtschaft, 
fortschreitender Bodenerosion, Nitratverseuchung des 
Grundwassers, Bienen- und Insektensterben, und so weiter 
und so fort, unsere ganze Aufmerksamkeit und Zuwen-
dung. In vielen Gärten werden vorrangig exotische Zierge-
hölze oder Nadelbäume gepflanzt, die für die heimische 
Tierwelt nur von geringem ökologischem Nutzen sind. 
Wesentlich reicher ist das Tierleben in einer Hecke aus 
heimischen Wildsträuchern. Pflanzenschutzmittel und 
Kunstdünger haben in den meisten Gärten ausgedient. Der 
Trend zum naturnahen Gärtnern ist ungebrochen. Ein 
naturnaher Garten bietet Tieren und Wildpflanzen einen 
Lebensraum und überlässt der Natur ein Stück weit das 
Gärtnern. So können wir uns die Zeit nehmen, das Leben 
in einem naturnahen Garten zu bestaunen. 
Eine Gründüngung hat zweierlei Vorteile. Zum einen, wie 
es der Name schon sagt, versorgt sie den Boden mit Nähr-
stoffen, zum anderen schützt sie ihn vor Austrocknung und 
Erosion. Welche Pflanzenarten sich eigen und wann man 
sie am besten aussät, sind oft nicht bekannt. 
-  wie ein Sternemenü für Lumbrius Terrestris und seine 

Mitstreiter zusammengestellt wird oder, anders ausge-
drückt, wie hält man den Regenwurm bei Laune 

- wie man richtig mulcht 
- wie Humusaufbau am besten gelingt 
-  die Grundbegriffe zur Arbeit mit Effektiven Mikroorga-

nismen (EM) kennen 
- die Herstellung von Bokashi 
-  die Verschiedenen Möglichkeiten des Ausbringens von 

Bokashi 
- die Herbstarbeiten im Permakultur Garten 
  
Veranstalter: OGV Schiltach und KOGV Rottweil 
Referent Manfred Konrad, 2. Vorsitzender beim OGV Tutt-
lingen 

Am Freitag 29.10.2021 in Schiltach in der Friedrich-Grohe-
Halle, Beginn19:30 Uhr 
Unkostenbeitrag 3,00 EUR 
3G-Nachweis erforderlich. Teilnahme nur nach vorheriger 
Anmeldung bei Günter Schall Tel.: 07422-53544 oder 
guenter_schall@t-online.de 

www.skiclub-schiltach.de 
  
Wanderung  
Freitag, 29.10.2021 
Der Skiclub lädt zur Eröffnung der Freitagswanderungen 
auf Freitag, 29. Oktober ein. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr 
auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Gewandert wird 
nach Vorderlehengericht, wo man in gemütlicher Runde im 
Gasthaus „Pflug“ zusammenkommt. Mitglieder und 
Freunde des Skiclubs sind zu dieser Wanderung herzlich 
eingeladen. 
  
Fit durch den Winter 
Dienstag, 02.11.2021 
Der Skiclub Schiltach bietet über die Wintermonate mit 
seinem Programm „Fit durch den Winter“ jeweils diens-
tags von 18:30 bis 20:00 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle 
eine Fitnessgymnastik an. Aufgrund der geltenden Hygie-
nevorschriften muss nachweislich die 3G-Regel erfüllt 
sein und jeder Teilnehmer muss seine eigene Gymnastik-
matte mitbringen. Gäste sind herzlich willkommen. 
  
Jahresprogramm vom Skiclub Schiltach steht 
Die Skiclubmitglieder und Freunde des Skiclubs dürfen 
sich wieder auf viele Aktivitäten rund ums Skifahren, 
Wandern und Mountainbike fahren freuen. Die Fitness-
gymnastik eröffnete bereits die Wintersaison und wird 
jeweils dienstags angeboten. Die Ski- und Snowboardü-
bungsleiter werden Kurse besuchen, um auf aktuelle 
Trends und Neuerungen vorbereitet zu sein. Somit können 
bei ausreichender Schneelage im Schwarzwald Ski- und 
Snowboardkurse angeboten werden. Alternativ und ergän-
zend stehen auch wieder Ski- und Snowboardkurse am 
Sonnenkopf im Programm. Am 5. Februar ist die Ausfahrt 
an den Sonnenkopf und am 19. Februar eine Tagesfahrt 
nach Mellau-Damüls vorgesehen. Der Höhepunkt der Ski- 
und Snowboardsaison wird eine dreitägige Skisafari vom 
11. bis 13. März in das Skiparadies Ötztal sein. Die Skilan-
gläufer gehen bereits vom 21. bis 23. Januar ins zum Lang-
laufen nach Lingenau im Vorarlberg. Die Anmeldung zu 
dieser Ausfahrt ist bei Werner Wöhrle (w.woehrle@skiclub-
schiltach.de) oder über die Homepage des Skiclubs 
möglich. Der traditionelle Skibasar und die Familienfrei-
zeit werden in diesem Jahr ausgesetzt. 
In der Winterzeit sind in regelmäßigen zeitliche Abständen 
freitagabends kleinere und größere Wanderungen mit 
Einkehr vorgesehen. Zu diesen Wanderungen wird über die 
Presse und die Homepage eingeladen. Die erste Wanderung 
ist für Freitag, 29. Oktober geplant. Treffpunkt ist um 18:00 
Uhr das Parkdeck, von wo nach Vorderlehengericht zum 
Gasthaus „Pflug“ gewandert wird. Ebenso steht die 
„Schwenkenhof-Wanderung“ am 10. Dezember im 
Kalender des Skiclubs. Am 26. Juni werden die Wander-
freunde zu einer Tagestour eingeladen. Die beliebte dreitä-
gige Bergtour hat die Vorstandschaft ebenfalls im Blick 
und wird in die Planung einsteigen. 
Im Frühjahr wird es am 8. April für die Mountainbiker mit 
einer Saisoneröffnungsfahrt losgehen und am 21. Mai und 
am 17. September ist jeweils eine Tagefahrt für die Biker 
geplant. Was für die Skifahrer die Skisafari, ist für die 
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Montainbiker die Ausfahrt vom 22. bis 24. Juli. Sportliche 
Aktivitäten in der Natur und das gesellige Beisammensein 
bieten dabei eine gesunde Erholung und viel Spaß. 
Auch die Jahreshauptversammlung hat am 6. Mai bereits 
ihren Platz im Kalender gefunden. Der Skiclub-Vorsit-
zende, Wolfram Hils, dankte den Beiräten für ihr ehren-
amtliches Engagement, ohne sie sei es nicht möglich, ein 
solch umfangreiches Programm zusammenzustellen und 
anzubieten.   
   

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Schlachtplatte am 14.11.2021 – Es gilt die 2-G-Regel 

Die traditionelle Schlachtplatte im Sportheim findet am 
14.11.21 während des Heimspiels gegen die SG Dörlins-
bach/Schweighausen statt. Wie schon in den vergangenen 
Jahren bieten wir die Schmankerl aus der Herbstküche 
mit selbstgemachtem Sauerkraut und Kartoffelbrei an. 
Um Ihnen und uns einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten und im Hinblick auf die derzeitigen Entwicklungen 
, greift an diesem Sonntag ausnahmsweise die 2G-Regel. 
Das heißt, es sind nur Personen im Sportheim zugelassen, 
die geimpft oder genesen sind. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis. Für über die Straße wird ein Zeitfenster 
zwischen 11 Uhr und 15 Uhr eingerichtet. 

Anmeldungen für beide Möglichkeiten, im Sportheim oder 
über die Straße, nimmt ab sofort Wolfgang Bruckner unter 
den Telefonnummern 07836/1487 
Handy 0178 2358465 oder per Mail
 Wolfgangbruckner@web.de entgegen. 
 
Aktive 
So. 24.20.2021, DjK Prinzbach II – SpVgg Schiltach II  0:7 
In Prinzbach startete die Reserve fulminant und fegte am 
Ende die Gastegeber mit 0:7 vom Platz. Maurice Manegold 
traf hierbei gleich 5 (!) Mal, viermal in der ersten Hälfte. 
Die weiteren Tore schossen Simon Duffner und Domink 
Dinger. Bereits mit dem 5:0 zur Halbzeit hat die Mann-
schaft eine gute Reaktion auf das vermasselte Auswärts-
spiel in Hausach gezeigt. 
 
So. 24.20.2021, DjK Prinzbach – SpVgg Schiltach 4:3 
Die Spielvereinigung Schiltach hat wie in den letzten 
Jahren das Nachsehen in Prinzbach und verliert am Ende 
unverdient mit 4:3. Denn gleich die erste gute Chance der 
Rotweißen hätte in der dritten Minute das 0:1 bedeuten 
können. Ein langer Ball fand im Sechzehner Flavius Oprea, 
der an Tobias Haag scheiterte. Besser machte es Timo 

Waslikowski für die DjK und brachte mit seinem Treffer 
die Hausherren in Führung. Bis zur 30. Minute ergab sich 
ein offenes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Schiltach 
hier aggressiver und mit schönem Kombinationsspiel. 
Peter Datz bediente Xhastin Hysa, welcher nur durch ein 
Foul zu stoppen war. Oprea bedankte sich für diese Gele-
genheit und traf vom Punkt zum verdienten Ausgleich. 
Nach dem Seitenwechsel Schiltach gleich wieder mit 
gutem Offensivspiel, welches sich auszahlte. Hysa spielte 
sich durch die Prinzbacher Reihen und bediente Oprea im 
Lauf. Mit einem schönen Schlenzer traf dieser zur kurzzei-
tigen Führung. Doch die Freude währte nur kurz. 8 Minuten 
und drei Gelegenheiten später stand es 4:2 für die Haus-
herren. Schiltach ließ sich dadurch nicht beeindrucken 
und spielte munter nach vorne. Schön herausgespielte 
Chancen von Oprea, Jan Adler oder Ergün Gürkan wurden 
liegen gelassen. Prinzbach bemühte bis zur letzten Minute 
und zur letzten Chance durch Oprea das Glück und konnte 
am Ende die Punkte dank Fortuna zuhause behalten. 
Tore : Flavius Oprea 
Ausblick 
So.31.10.21, 13Uhr, SpVgg Schiltach II – SV Grafenhausen 
II 
Die Reserve rangiert derzeit mit einem Spiel weniger auf 
dem 3.Tabellenplatz. Hat nach oben allerdings auch schon 
7 Punkte Rückstand auf den Zweitplatzierten Gegenbach/
Reichenbach. Einen Vorsprung, den man heuer schmelzen 
lassen möchte. 
So.31.10.21, 15Uhr, SpVgg Schiltach I – SV Grafenhausen 
I 
„Nach der unglücklichen Niederlage freuen wir uns auf 
das kommende Heimspiel“. Hier möchte man den 
heimischen Fans wieder einen schönen Offensivfussball 
zeigen. „Ich wünsche mir weniger Gegentore!“, so der 
Trainer. 
 
Aus den Abteilungen 
Damen (Bezirksliga)   
Sa. 23.10.2021, SC Lahr – SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach   
4:2 
Zur Halbzeit noch mit einem 1:0-Rückstand in die Kabine, 
kassierte man binnen 3 Minuten (`53/´55) zwei Gegen-
treffer und stand mit dem Rücken zur Wand. Iris Klingel-
berger ließ in der 66. Minute mit dem Anschlusstreffer 
Hoffnung aufkommen, doch man konnte nicht nachlegen. 
Zehn Minuten vor dem Ende machte Lahr den Sack zu. 
Elena Kiefers Treffer nur noch Ergebniskosmetik. 
Tore: Iris Klingelberger, Elena Kiefer 
Ausblick: 
Sa. 30.10.21, 17.00Uhr, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach – 
SG Ichenheim/Niederschopfheim/Altenh. 
 
Jugend - Ergebnisse 
F-Jugend (Kinderfußball) 
So. 24.10.21, SpVgg Schiltach – SC Hofstetten 
 
E-Jugend (Ohne Wertung) 
Fr. 22.10.2021, SV Schapbach - SpVgg Schiltach 15:0 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 23.10.2021, SV Haslach – SpVgg Schiltach 0:0 
 
C-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 23.10.2021, SG Harmersbachtal - SG Kaltbrunn 1:1 
Tor: Oliver Milewski 
 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 23.10.2021, SG Schiltach – SG Kirnbach  5:0 
 
Jugend - Ausblick 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 30.10.2021, 14.30Uhr, SpVgg Schiltach . SG Gengen-
bach 
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C-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 30.10.2021, 12.30Uhr, SG Kaltbrunn – SG Altdorf 
 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Fr. 29.10.2021, 19.00 Uhr, SG Steinach - SG Schiltach 
 
A-Jugend (Bezirksliga) 
Di. 27.10.2021, 19.00Uhr, SG Schiltach – SG Schutterwald 
Fr. 29.10.2021, 19.00 Uhr, SG Schiltach – SG Acher/Rench 
 
AH 
Am Freitagabend trafen sich die AH-Senioren zu ihrem 
monatlichen Abendtreff. 
Auf dem Weg zum Treffpunkt „Grundschule“ überraschte 
Kollege Karl und seine Frau Rosmarie die vorbeilaufenden 
Kollegen mit einem Schnäpschen, so dass man gestärkt 
den Aufstieg in Richtung „Holzebene“ auf sich nahm. Über 
den Kaibachweg gings weiter und hoch zur Ziegelstatt und 
weiter auf dem Hangweg über Schenkenzell zum Tannen-
grund und hoch zur „Holzebene“, wo schon zwei Kame-
raden auf die 13 Wanderer warteten. Im Gasthaus 
verbrachte man bei Speis und Trank einige gesellige 
Stunden, ehe man später vom „Fahrdienst“ wieder abge-
holt und nach Hause gebracht wurde. Dafür herzlichen 
Dank an alle Fahrerinnen – toll! 

SPD-Ortsverein Schiltach

SPD Ortsverein – Rückblick auf die Bundestagswahl, 
Ausblick auf 2022 
Am 20.10.2021 traf sich die Schiltacher SPD zur einer 
Mitgliederversammlung. 
Die Vorsitzende Inge Wolber-Berthold bedankte sich für 
den zahlreichen Besuch und stellte der Runde ein junges 
Neumitglied vor. Alle Anwesenden waren sehr erfreut. 
Durch diesen und einen weiteren Neueintritt im Sommer 
sank der Altersdurchschnitt der Genossen innerhalb eines 
Jahres deutlich. 
Als erstes berichtete Gemeinderat Uli Kohler über Neues 
aus dem Gemeinderat. Seine Themen waren die Neugestal-
tung des Schlossbergs, die Ehrung des Historikers Dr. 
Hans Harter, die Situation für Fußgänger und Radfahrer 
im Bereich der Tankstelle am Ortseingang, Neueinstellung 
einer Bademeisterin, Künstlerische Gestaltung der Hoch-
wasserschutzmauer bei der Schüttesäge, 
Entwicklung im Tourismus, die Kindergartenbedarfspla-
nung, Parkraumsituation im Gebiet „Bühl“ 
sowie die Möglichkeiten zur Durchführung des Silvester-
zuges. 
Nächster Punkt war die Rückschau auf die Bundestags-
wahl. Inge Wolber-Berthold berichtete stolz dass Schiltach 
die einzige Gemeinde im Landkreis war wo die SPD sowohl 
bei den Erst- als auch den Zweitstimmen auf Platz 1 
landete. Die Mitglieder waren sich einig dass dies vor allem 
an den starken Kandidaten sowohl vor Ort als auch im 
Bund, am guten Programm als auch an der neuen Geschlos-
senheit der Partei lag. Wieweit die diesmal sehr zahlreiche 
Plakatierung vor Ort in Schiltach zum guten Ergebnis 
beitrug konnten die Teilnehmer nicht so richtig einschätzen. 
Für die Plakatierung bedankte sich Inge Wolber-Berthold 
bei Helmut Wöhrle und Uli Kohler. 
Ein weiterer Punkt waren die Termine im kommenden 
Jahr. Das Jahresessen der Mitglieder soll im Januar statt-
finden. Der traditionelle Hallenflohmarkt soll nach einjäh-
riger Pause wieder im März durchgeführt werden. Der 
Kinder- und Jugendflohmarkt steht für das Sommerferie-
nende auf dem Programm. Höhepunkt des Jahres soll die 

125-Jahr-Feier der Schiltacher SPD werden. Die Feier ist 
für das letzte Quartal geplant. Die genauen Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Unter Verschiedenes konnten die Mitglieder Ihre persön-
lichen Anliegen dem Vorstand vortragen. 
Themen waren der Zustand des Tiefenbaches, die Reini-
gung der öffentlichen Abwasserschächte, die weitere 
Entwicklung im Bereich des Hohensteiner Felsens, den 
Wunsch nach einem Bücherschrank in der Ortsmitte, die 
weitere Entwicklung der Museen, die Parkraumsituation 
in der Gemeinde, die Verkehrssituation im Hinteren Erdlin-
sbach, die Gastronomie vor Ort, die Lebensmittelnahver-
sorgung sowie Möglichkeiten für die Photovoltaik in der 
Stadt. 
Die Mitglieder treffen sich erneut am 17.11.2021 gegen 18 
Uhr zu einem gemütlichen Herbsthock bei neuem Wein 
und Zwiebelkuchen im Treffpunkt. Interessenten und 
Freunde der SPD sind den Genossen herzlich willkommen. 
Auch der Kreisvorsitzende Mirko Witkowski plant seinen 
Besuch. 
Für den SPD Ortsverein Schiltach, Michael Müller 

TTC Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten dauern 
etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen Krischak. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 28.10.2021:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Fr, 29.10.2021:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa, 30.10.2021:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 / 92960  Hauptstraße 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
So, 31.10.2021:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Mo, 01.11.2021:  Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
Di, 02.11.2021:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
Mi, 03.11.2021:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  

ACHTUNG: Der Besuch im Treffpunkt ist nur möglich, 
wenn die 3G – Regel (geimpft, genesen, getestet) einge-
halten wird. Die Nachweise werden kontrolliert.
Es muss eine medizinische oder FFP2 Maske bis zum 
Platz getragen werden.  

  
Freitag, 29. Oktober 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
Das Treffpunkt – Café hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Treffpunkt – Team freut sich, die Gäste mit Kaffee, 
Kuchen, Brezeln und Kaltgetränken verwöhnen zu können. 
Unter dem Überbegriff  „black forest“stellt die Künstlerin 
Petra Melber aus Waldachtal ihre Bilder im Treffpunkt aus. 
Geöffnet ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr. 
Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
  

  
Nähen, schrauben, flicken 
  

  
Wie gewohnt findet auch im Oktober am letzten Freitag im 
Monat das „Café Kaputt“ in Schiltach statt. Das „Café 
Kaputt“ ist eine Initiative der Begegnungsstätte Treff-
punkt. Im Mittelpunkt steht das ehrenamtliche Reparieren 
von kaputten Alltagsgegenständen. 
Die Tische ein bisschen zusammengerückt, die Werkstatt 
aufgeschlossen - schon entstehen die Reparaturbereiche 

„Nähen“, „Holz & Mechanik“ und „Elektro“. Egal ob Fahr-
räder, Kleidungsstücke und Textiles, Spielzeug, Elektroge-
räte oder andere kaputte Dinge, im „Café Kaputt“ 
kümmern sich ehrenamtliche Mitarbeiter/innen um das 
Problem, oft mit Erfolg. Dabei ist „über-die-Schulter-
schauen“ und mitreparieren ausdrücklich erlaubt. Bei der 
Besorgung von Ersatzteilen werden die Besucher/innen 
gerne unterstützt, dann kann beim nächsten Mal weiter 
repariert werden. Ziel der Aktion ist Müll zu vermeiden 
und Ressourcen zu sparen. Das nächste „Café Kaputt“ 
findet am Freitag, 29. Oktober ab 14.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Treffpunkt statt. Bis 17 Uhr ist die Annahme 
geöffnet, um 17.30 Uhr schließt der Treffpunkt. Zeitgleich 
hat die Treffpunkt – Stube mit Kaffee, Kuchen, Brezeln 
und Kaltgetränken geöffnet. Hier können die Gäste gemüt-
lich die Wartezeit überbrücken oder sich in der Bücherei 
mit Lesestoff eindecken. 
Bitte beachten: Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
ist für die Café Kaputt – Besucher/innen Pflicht, es gilt 3G 
(genesen, geimpft, getestet)! 
  
Sonntag, 31. Oktober 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee und Kaltgetränke finden sich auf der Spei-
sekarte. 
  
Mittwoch, 3. November 
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 
Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
  
Ausstellung von Petra Melber endet am 29. Oktober 
Die aktuelle Ausstellung von Petra Melber aus Waldachtal 
endet Ende Oktober. Unter dem Überbegriff „black forest“ 
finden sich auf den teilabstrakten Gemälden viele Motive 
aus dem Schwarzwald. Ob Bollenhut, Luchs oder Kuh – 
jedes Bild bietet dem Betrachter viel zu entdecken. Die 
letzte Gelegenheit die großformatigen, farbenfrohen 
Kunstwerke im Treffpunkt anzuschauen, ist am Freitag, 29. 
Oktober zwischen 14.30 und 17.30 Uhr. 
  

Volkshochschule

Nach der aktuellen Corona-Verordnung müssen alle Teil-
nehmenden bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen 
einen Impfnachweis, einen Genesenennachweis oder einen 
negativen Antigen-Schnelltest vorlegen, der maximal 24 
Stunden alt sein darf (3G). Es gilt weiterhin Maskenpflicht, 
davon ausgenommen sind Angebote im Bewegungsbereich, 
d. h. bei Bewegungskursen keine Maskenpflicht während 
der Ausübung, aber Maskenplicht z. B. auf dem Weg zur 
Matte und Angebote im Freien bei durchgängiger Einhal-
tung des Mindestabstandes von 1,5 m. 
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Aufgrund der Pflicht Kontaktdaten zu erheben, sind auch 
in diesem Semester Anmeldungen für Vorträge erforder-
lich. Der Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor 
Vortragstermin. Falls noch Plätze frei sind, können auch 
noch Kurzentschlossene die Veranstaltungen besuchen. 
  
  
Vortrag: Es hat gekracht – und jetzt? Schadensausgleich 
nach Verkehrsunfällen 
Niemand will es und doch passiert es tausendfach in 
Deutschland – Verkehrsunfälle. Neben dem Schock, dem 
Stress und den damit verbundenen Laufereien, manchmal 
auch neben staatsanwaltschaftlichen oder bußgeldrecht-
lichen Ermittlungsverfahren stellt sich nach einem 
Verkehrsunfall oft die Frage: Wer zahlt meinen Schaden? 
Bleibe ich etwa darauf sitzen? Wie ist es mit dem Sach-
schaden an meinem oder dem gegnerischen Fahrzeug? Was 
passiert, wenn ein Mensch zu Schaden gekommen ist? 
Welche Besonderheiten sind zu beachten, wenn ein auslän-
disches Fahrzeug beteiligt war oder man gar selbst im 
Ausland einen Unfall hatte? 
Diese und weitere gar nicht so seltenen Fragen im Zusam-
menhang mit einem Verkehrsunfall sollen Gegenstand 
einer Vortragsveranstaltung mit Diskussion sein. Den 
Vortrag hält aus sachkundiger Sicht Vorsitzender Richter 
am Landgericht Werner Kadel. Der Vortragende ist Vorsit-
zender einer allgemeinen Zivilkammer, in der auch 
Verkehrsunfallsachen verhandelt werden und der Kammer 
für Handelssachen beim Landgericht Offenburg. 
Am Freitag, 12. November um 20 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 5. November. Der Eintritt beträgt 
3,- €. 
 
Karten-Zauberei – für Kinder ab 10 Jahren 
Dieser Workshop ist der Anfang einer Reise in die Welt der 
Kartenzauberei. Alles ist möglich – aber wie? Ihr lernt 
verschiedene Techniken zur Handhabung magischer 
Karten, Tricktechniken und verblüffende Zauberkunst-
stücke. Außerdem vermittle ich euch anhand praktischer 
Beispiele und Übungen auf was es bei der Vorführung 
ankommt und was Ablenkung damit zu tun hat. Nach dem 
Workshop habt ihr alles was ihr braucht, um Freunde, 
Eltern und Verwandte in Staunen zu versetzen! 
Voraussetzung: ein guter Umgang mit Karten, d. h. 
normales Mischen und einzeln Karten abzählen, sollten 
flüssig beherrscht werden. 
Im Kurs erhält jeder ein professionelles „Bicycle Standard 
Poker“-Spiel, die Kosten (€ 5,-) sind an den Kursleiter 
Raphael Bantle zu zahlen. 
Mitzubringen sind ein Getränk und ein kleiner Snack. 
Am Samstag, 13. November von 14 – 17.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 6. November. Kostenfreier Rück-
tritt bis 6. November möglich. Die Kursgebühr beträgt 11,- 
€. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.  

  

Werner Kadel, Vorsitzender Richter
am Landgericht Offenburg

Es hat gekracht – und jetzt?
Schadensausgleich nach

Verkehrsunfällen
Freitag, 12. November, 20.00 Uhr

Friedrich-Grohe-Halle,
Vor Ebersbach 2, Schiltach

Gebühr: 3,- €
Um Anmeldung wird gebeten bis 5. November
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

Maskenpflicht und 3G-Regel!

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Donnerstag, 28.10.2021 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach mit Pfarrer Markus 

Luy zum Thema „Unter dem Schatten deiner 
Flügel“ mit Gedanken zu Jochen Klepper/
Pater-Huber-Saal 

19.30 Uhr Jugendkreis JENGA 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Sonntag, 31.10.2021 – Reformationstag 
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schenkenzell; 

mit Pfarrer Markus Luy 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Pfarrer Markus Luy; parallel Kindergottes-
dienst 

   (Übertragung per Zoom – der Link steht auf 
der Homepage bereit!) 

   Kollekte zur Unterstützung der Partnerkir-
chen des Gustav-Adolf-Werks 
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Dienstag, 02.11.2021 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/ „Treffpunkt“ 
16.00 Uhr  Gottesdienst für Bewohner des Gottlob-Frei-

thaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 
  
  Einsichtnahme Haushaltsplanung und Jahresabschluss 
Die Evangelische Kirchengemeinde Schiltach-Schenken-
zell gibt bekannt, dass von Dienstag, 19.10.2021 bis 
Freitag, 05.11.2021 der Haushaltsbeschluss für den Haus-
haltszeitraum 2020 und 2021, sowie der Jahresabschluss 
2019 den Gemeindegliedern im Pfarramt, Hauptstraße 14 
in Schiltach zur Einsichtnahme aufgelegt wird. Die 
Öffnungszeiten des Pfarramtes sind dienstags, mittwochs 
und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
16.00 bis 19.00 Uhr. 
  
  
Vorschau: 
Kleidersammlung für Bethel – Fair handeln mit Alttexti-
lien 
Von Montag, 29. November bis Samstag, 04. Dezember 
2021 findet wieder die Kleidersammlung für Bethel satt. 
Wie 
In den vergangenen Jahren, wollen wir die Bodelschwingh-
sche Stiftung dadurch unterstützen. Kleidersäcke und 
Handzettel liegen ab Anfang November in den Kirchen in 
Schiltach und Schenkenzell, beim Kindergarten Zachäus 
und im Pfarramt bereit.  
Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr Unterstützung 
der katholischen Kirchengemeinde bekommen und den 
Pater-Huber-Saal als Ablageort für die Sammlung nutzen 
dürfen. Vielen Dank schon heute für diese gute 
Zusammenarbeit. 
  

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 31. Oktober 2021 (Winterzeit) 
14.00 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  Die Ruhe im Sturm (Offb 7,1-17) 
  
Mittwoch, 3. November 2021  
14.00 Uhr Gebet  
  
Sonntag, 7. November 2021  
10.30 Uhr Gottesdienst  mit Erich Matter 
  
Sonntag, 14. November 2021  
14.00 Uhr Gottesdienst  mit Achim Kellenberger 
  
Ab Sonntag, den 31.10., beginnt die Winterzeit. Damit 
ändern sich auch die Anfangszeiten unserer Gottesdienste. 
Unsere Zeiten über die Winterzeit: 

1. Sonntag im Monat um10.30 Uhr 
Restliche Sonntage im Monat um14.00 Uhr 
  
Losungen & Kalender für 2022 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder verschiedene Kalender 

an (von klein bis XXL-Posterkalender), sowie Losungen 
(Normal- und Großdruck, für junge Leute, als Terminka-
lender...) und Andachtsbücher vor und nach unseren 
Veranstaltungen (die Zeiten siehe oben). Was nicht vorrätig 
ist, können wir gerne für Sie bestellen. Schauen Sie gerne 
vor oder nach unseren Veranstaltungen bei uns rein oder 
nach telefonischer Absprache. 
  
Ansprechpartner für den Büchertisch ist Herr Heinrich 
Oertel (Telefon 07836/8432). 
Christliche Kalender und Andachtsbücher sind auch ein 
schönes Geschenk zu Weihnachten oder ein wertvolles 
Mitbringsel bei Besuchen. Bibelworte haben Ewigkeits-
wert. „Himmel und Erde werden vergehen“, sagt Jesus, 
„meine Worte aber werden nicht vergehen.“ Nichts ist so 
wertvoll und nachhaltig, wie das Wort Gottes. Wir freuen 
uns darauf, sie zu begrüßen! Sie sind herzlich willkommen! 
  
Und wir bieten noch einen besonderen Service für Sie an:  
Falls Sie nicht persönlich kommen können, können Sie 
Ihre Bestellung Herrn Oertel auch telefonisch sagen und er 
bringt die gewünschten Artikel zu Ihnen nach Hause. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  
Urlaub Prediger H. Weißer vom 1.11.21 – 7.11.21 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Es liegen Anmeldeformulare in den Kirchen aus. 
  

Gottesdienste vom 30.10. bis 05.11.2021 
  
Samstag, 30. Oktober  Samstag der 30. Woche im 
Jahreskreis   
16.00 Uhr  St. Jakob: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe mitgestaltet von Mara-

natha
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Philipp u. Creszentia Mäntele u. 

verst. Angeh. / Lorenz Schmider u. verst. 
Angeh. / Willi Allgeier u. verst. Angeh.) 

   



13

Sonntag, 31. Oktober  31. Sonntag im Jahreskreis   
 8.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe zum Kirchweihfest
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
21.00 Uhr  St. Laurentius: Late Night – Vigil zu Allerhei-

ligen 
  
Montag, 1. November Allerheiligen - Hochfest  
10.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Gräberbe-

such
10.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe mit Gräberbesuch
14.30 Uhr  Friedhof Kaltbrunn: Gräberbesuch
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe zum Patrozinium
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe mit Gräberbesuch
 
Dienstag, 2. November Allerseelen  
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe mit Gräberbesuch 
   (im Ged. an Franz Kinle / Georg Wichmann / 

Egon u. Maria Heizmann) 
  
Mittwoch, 3. November    
18.00 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Andreas Brunnenkant, Rosa 

Allgeier, Brigitte u. Ernst Nübel / Verst. d. 
Familien Schmid, Armbruster u. Rössler) 

  
Donnerstag, 4. November Hl. Karl Borromäus  
17.45 Uhr   St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung – 

Gebetstag um geistliche Berufungen
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr 
  
Freitag, 5. November    
8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
17.00 Uhr St. Marien: Stille eucharistische Anbetung  
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 02.11. 
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
  
Gemeindeteam lädt zum Pfarrfest in und um den Pater-
Huber-Saal ein 
Nach der coronabedingten Auszeit wollen wir am Sonntag, 
31.10.2021 wieder ein kleines Pfarrfest in Schiltach feiern. 
Um 10.30 Uhr feiern wir den Festgottesdienst zur Kirch-
weihe in der katholischen Kirche St. Johannes B. Direkt im 
Anschluss sind alle eingeladen bei Grillwurst und 
Getränken, Kaffee und Kuchen sich auf Abstand zu 
begegnen. Bei trockenem Wetter besteht die Möglichkeit 
sich im Freien ein passendes Plätzchen zu suchen. Es 
besteht jedoch auf jeden Fall Sitzgelegenheit im Pater-
Huber-Saal. 
Ganz wichtig, wir kontrollieren, im Gegensatz zum Besuch 
eines Gottesdienstes, den 3 G-Nachweis. 
Das Gemeindeteam aus Schiltach mit dem Gemeinde-
teamsprecher Frank Sum freut sich auf ein gemütliches 
Zusammensein. 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Mittwoch, 03.11. 
9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle 
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  

Mittwoch, 03.11. 
19.30 Uhr  Pfarrgemeinderat-Sitzung im Pater-Huber-

Saal, Schiltach 
  
  
Gebetskurs online 
Gebet ist grundlegend für eine lebendige Gottesbeziehung 
und das christliche Leben. Bei 6 Online Treffen (per Zoom-
Videokonferenz) bietet dieser bewährte Gebetskurs die 
Möglichkeit, im Gebet zu wachsen und neue Seiten zu 
entdecken. Zu Beginn der Treffen wird jeweils ein Video 
mit einem Gespräch mit Pete Greig angeschaut. Pete Greig 
ist englischer Pastor und Gründer der 24-7 Gebetsbewe-
gung, ein Mann also, der viele Erfahrungen mit dem Thema 
„Gebet“ gesammelt hat. Nach dem Video gibt es einen 
Austausch in Kleingruppen und praktische Übungen, die 
helfen, das Gehörte gleich anzuwenden. 
Die Treffen sind jeweils dienstagabends von 20:00 - ca. 
21:15 Uhr. Die Termine sind: 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 
14.12. und 21.12. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bis zum 15.11. per 
Email oder Telefon bei Kaplan Georg Henn an, dann 
bekommen Sie die Zugangsdaten zur Zoom-Videokonfe-
renz zugeschickt:
g.henn@kath-wolfach.de bzw. 07836/96855 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein PC mit Webcam 
und Mikrofon oder ein Smartphone bzw. Tablet. Wer geist-
lich wachsen möchte ist herzlich willkommen! 
  
  
Anmeldung zu Wochenend-Gottesdiensten entfällt ab 
November 
Die Voranmeldung zu den Wochenend-Gottesdiensten per 
Telefon oder E-Mail in unserer Seelsorgeeinheit Kloster 
Wittichen entfällt ab November 2021. Zur Kontaktdaten-
Nachverfolgung liegen -wie bereits für die Werktagsgot-
tesdienste- Formulare in unseren Kirchen aus, die beim 
Gottesdienstbesuch auszufüllen sind. Alternativ kann man 
sich vor Ort auch elektronisch mit der Luca-App regis-
trieren. Sie können zukünftig also auch gerne spontan die 
Gottesdienste mitfeiern. 
An besonderen Festgottesdiensten (Heiligabend) wird 
allerdings um eine Voranmeldung gebeten. 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
in Schiltach: 
montags 16.00 – 18.00 Uhr 
dienstags   9.00 – 11.30 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: 
nicht besetzt 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
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Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

Sonstiges

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Individuelle Reha bei Post-Covid
 
Kurzatmigkeit, Konzentrationsschwäche, Erschöpfung, 
Muskelschwäche, Depression - die gesundheitlichen 
Beschwerden nach einer überstandenen Corona-Erkran-
kung können vielfältig sein. Die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg kann Betroffenen helfen, 
wieder in den Alltag und den Beruf zurückzukommen. Mit 
einer individuell auf die Beschwerden zugeschnittenen 
Rehabilitationsmaßnahme können Versicherte eine »Post-
Covid-Reha« erhalten. Die Antragstellung erfolgt schnell 
und unbürokratisch über die landesweiten Ansprech-
stellen für Prävention und Reha der DRV Baden-Württem-
berg. 
  
Betroffene erhalten in einer Reha-Klinik einen Behand-
lungsplatz, der konkret auf die Symptome zugeschnitten 
ist: Neben Atem- und Ergotherapie werden unter anderem 
Ausdauertraining, Krankengymnastik sowie bei Bedarf 
Psychotherapie angeboten. Die Behandlungen sollen dabei 
helfen, die körperliche Leistungsfähigkeit wiederzuer-
langen. 
  
Post-Covid-Rehabilitationen kommen sowohl für Betrof-
fene in Frage, die dies als Anschlussheilbehandlung nach 
einem Klinikaufenthalt benötigen. Aber auch Genesene, 
die länger als zwölf Wochen nach einer Corona-Erkran-
kung weiterhin krankgeschrieben sind, sollten sich an ihre 
behandelnde Ärztin oder ihren Arzt wenden und eine Post-
Covid-Reha beantragen. 
  
Adressen und Telefonnummern der Ansprechstellen für 
Prävention und Reha in ihrer Nähe finden Interessierte 
unter www.drv-bw.de/ansprechstelle 
 

Landwirtschaftsamt 
Der Nutri-Score einfach erklärt. Informationen für den 
Verbraucher
Online-Vortrag, Dienstag, 16. Nov. 2021 um 18:00 Uhr, 
Dauer ca. 3/4 Stunde.
Anmeldung bis 10.11.2021  unter annemarie.mauer-
lechner@landkreis-rottweil.de oder 0741 244 958
Nährwerte einfacher vergleichen. Ziel des Systems ist es, 
eine Orientierung beim Kauf von Lebensmitteln zu geben 
und dadurch das Bewusstsein hinsichtlich einer ausgewo-
genen Ernährung zu steigern.

 

HeimatKärtle 

Handwerkskammer Konstanz 
Fortbildung für künftige Chefs 
Lehrgänge zum Betriebswirt starten bald wieder 
  
Betriebswirtschaftliches Wissen und strategisches Denken 
werden in Handwerk und Mittelstand immer wichtiger. 
Deshalb bietet die Bildungsakademie der Handwerks-
kammer Konstanz den Abschluss als Geprüfter Betriebs-
wirt nach der Handwerksordnung (HWO) an. 
  
Im Januar 2022 startet der nächste Lehrgang in Teilzeit an 
der Bildungsakademie in Waldshut, in März gibt es einen 
Vollzeitkurs am Standort Rottweil. In Singen startet ein 
Vollzeitkurs im Mai 2022. 
  
Gedacht ist der Lehrgang für Meisterinnen und Meister 
sowie beruflich ähnlich qualifizierte Teilnehmer aus allen 
Wirtschaftszweigen, die das eigene Unternehmen noch 
weiter voranbringen oder Führungspositionen über-
nehmen wollen. Das dazu notwendige Know-how gibt es 
entweder berufsbegleitend in einem 1,5-jährigen Lehr-
gang in Waldshut oder in einem Vollzeitlehrgang in Rott-
weil und Singen, der sechs Monate dauert. 
  
Der Lehrplan deckt sämtliche Bereiche der Unterneh-
mensführung ab: Von der Strategieentwicklung über Orga-
nisation, Finanzierung, Marketing bis zum Personal- und 
Innovationsmanagement. Auch volkswirtschaftliche, 
gesellschaftliche und rechtliche Rahmenbedingungen 
sollen die angehenden Betriebswirte analysieren und 
bewerten lernen. Die Teilnahme am Lehrgang kann über 
das Aufstiegs-BAFöG gefördert werden. 
  
Alle Infos unter www.bildungsakademie.de. 
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Vereinsmitteilungen

Mitgliederversammlung 2020/21 in Ettenheim 
Vereinsvertreter vertiefen Kontakte und bringen viele 
Eindrücke mit 
  
Nachdem die Jahresversammlung 2020 pandemiebedingt 
ausfallen musste, konnte sie in diesem Jahr unter Beach-
tung der derzeit gültigen Coronaregeln erfreulicherweise 
realisiert werden. Dabei konnte sich den Teilnehmern ein 
fast wieder vollzähliges Präsidium präsentieren. 
Die Mitgliedergruppe Ettenheim beging 2020 ihr 
100jähriges Bestehen, so lag es nahe, dass sie die Ausrich-
tung der aktuellen Jahresversammlung übernahm. Die 
Teilnehmer trafen sich am vergangenen Sonntag, den 24. 
Oktober in der Aula der Heimschule St. Landolin in Etten-
heim. 
Thomas Dees, Vorsitzender der dortigen Mitgliedergruppe 
konnte das neu formierte Präsidium unseres Gesamtver-
eins sowie die Vertreter von 15 Mitglieder- sowie einigen 
Fachgruppen begrüßen. Er verwies darauf, dass Ettenheim 
die Jahresversammlung bereits zum sechsten Mal ausrichte 
und stellte die derzeit aktuellen Projekte der Mitglieder-
gruppe vor. Einer der Schwerpunkte ist die Digitalisierung 
der umfangreichen Datenbestände der Barockstadt. 
Anschließend hieß der erste stellvertretende Präsident 
Cornelius Gorka Bürgermeister Bruno Metz, die Vorstände, 
die anwesenden Ehrenmitglieder sowie alle Teilnehmer 
willkommen. Bei der Totenehrung gedachte er namentlich 
des Anfang 2020 verstorbenen Präsidenten Klaus Kauf-
mann und des früheren Redakteurs Karl Maier. Es folgte 
der Bericht des Präsidiums, Gorka berichtete aus dem 
Vereinsgeschehen in schwierigen Zeiten, den Einschrän-
kungen durch die Lockdowns, der Absage der letztjährigen 
Versammlung sowie den per Briefwahl durchgeführten 
Wahlen zum Präsidium. Die Stelle des Präsidenten bleibt 
zwar weiterhin vakant, dafür fanden sich Bewerber für 
alle anderen Ämter im Präsidium. Neben Gorka sind dies 
Ewald Hall (2. stellv. Präsident), Bertram Sandfuchs (3. 
stellv. Präsident), Heinrich Schwendemann (Kassenfüh-
rung), Martin Ruch (Redakteur der „Ortenau“) sowie 
Martin Lietzau (Vereinsbibliothek), dazu Ehrenpräsident 
Wolfgang Gall als außerordentliches Mitglied. 
Gorka betonte, dass es Freude mache, in dem neuen Team 
mitzuarbeiten, das Präsidium hätte sich gut organisiert 
und könne den Verein gut nach innen und außen vertreten. 
Leider sei die Mitgliederzahl auch im vergangenen Jahr 
rückläufig gewesen, vor diesem Hintergrund ermutigte er 
zur Mitgliederwerbung. Er regte den gegenseitigen Besuch 
von Veranstaltungen und Erfahrungsaustausch an und 
empfahl länderübergreifende Kontakte. Renate Demuth, 
langjährige Leiterin der Bibliothek wurde letztes Jahr zum 
Ehrenmitglied ernannt und die Vereinshomepage sei 
grundlegend überarbeitet worden. 
Den Kassenberichten für 2019, 2020 und 2021 zum 30. 
September durch die angestellte Kassenführerin Sabine 
Birk, folgte der Bericht von Patricia Hemmer, die im 
Namen der Kassenprüfer eine einwandfrei und transpa-
rent geführte Kasse bestätigte. Ehrenpräsident Wolfgang 
Gall moderierte die Entlastung von Kassiererin und Präsi-
dium, was jeweils einstimmig erfolgte. Auch er freute sich 
über den neuen Schwung und das Engagement, das die 

Vereinsleitung trotz keiner leichten Ausgangssituation an 
den Tag lege.   
Redakteur Martin Ruch ging kurz auf die Entstehung der 
„Ortenau“-Jahresbände 2020 und 2021 ein. Im Gegensatz 
zur Zahl der Mitglieder nehme die Zahl der Autoren 
erfreulicherweise nicht ab, er ermutigte ausdrücklich zur 
Einreichung von Beiträgen zum Schwerpunktthema 
„Mundart“ in der Ausgabe 2022. 
Martin Lietzau berichtete für das Bibliotheksteam, dessen 
Arbeit durch Umbauarbeiten im Handwerkermuseum in 
Kork und durch die Auswirkungen der Pandemie in 
doppelter Hinsicht beeinträchtigt war. Die Zahl der Bibli-
otheksbesuche nahm zwar ab, die Anfragen per Mail 
jedoch zu. Abschließend teilte das Präsidium mit, dass die 
nächste Jahresversammlung im Oktober 2022 in Hohberg 
stattfinden werde. 
In seinem Grußwort hob Bürgermeister Metz hervor, welch 
reiches historisches Erbe seine Stadt aufzuweisen habe. 
Gerade auf dem Gebiet der Archäologie seien in den 
vergangenen Jahren reiche Funde gemacht worden, die von 
der Römerzeit bis ins Neolithikum zurück reichten. 
Jörg Sieger, kath. Theologe und Heimathistoriker beschritt 
mit seinem Festvortrag „Wie kommt der Abt auf den 
Balkon?“ praktisch Neuland, indem er Wissen und 
Erkenntnisse über die im 19. Jahrhundert abgerissene 
ehemalige Benediktinerabtei Ettenheimmünster mit 
modernsten Möglichkeiten der virtuellen Rekonstruktion 
via 3-D-Technik verband und Ungenauigkeiten und Fehler 
der der Programmierung zugrundeliegenden Original-
pläne aufdeckte. So sei beispielsweise kein Zugang zu 
jenem Balkon überliefert, auf dem sich der Abt seinen 
Untertanen zeigte, was ihn zum Titel seines Vortrages 
inspirierte. Auch Gemälde und zeitgenössische Ansichten 
seien oft ungenau und fehlerhaft, was die Nachbildung 
zusätzlich erschwere. Die Präsentation zeigte eindrucks-
voll auf, wie längst verschwundene Gebäude mit Hilfe 
moderner Technik virtuell neu erstehen und uns so heute 
einen realistischen Eindruck ihrer Funktion und ihres 
Aussehens vermitteln können. 
Das Nachmittagsprogramm bot für die Vereinsvertreter 
drei Alternativen. So konnte man sich bei strahlendem 
Sonnenschein auf die Spuren der ehemaligen jüdischen 
Gemeinde Ettenheim machen, an einer Führung durch die 
„Barockstadt Ettenheim“ teilnehmen oder aber die Wall-
fahrtskirche St. Landolin besichtigen und Hörproben von 
der dortigen Silbermann-Orgel genießen. Mit guten 
Gesprächen und Anregungen im Gepäck, sowie vielerlei 
Eindrücken traten die Teilnehmer aus Schiltach, Schen-
kenzell und Wolfach den Heimweg an. (rm) 
www.historischer-verein-mittelbaden.de 
www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de 
  

  
Blick in die Mitgliederversammlung 
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Teilnehmer des Rundgangs durch die Barockstadt Etten-
heim 
Fotos: Mahn 
  
Der besseren Lesbarkeit bitte Fett-, Kursivdruck und 
Absätze übernehmen, Danke! 
 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend D weiblich 
SG Ottenheim/Altenheim – JSG Oberes Kinzigtal
    24:9 (12:5) 
  
Kreisklasse Jugend D männlich 
TV Friesenheim – JSG Oberes Kinzigtal 41:6 (17:1) 
  
Bezirksklasse Jugend C weiblich 
SG Ottenheim/Altenheim 2 – JSG Oberes Kinzigtal
    24:20 (9:10) 
  
Bezirksklasse Jugend C weiblich 
HGW Hofweier 2 – JSG Oberes Kinzigtal
    25:23 (14:10) 
  
Bezirksklasse Jugend A männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Hornberg/Lauterbach/Triberg
    23:34 (11:19) 
  
Kreisklasse A Herren 
HSG Hanauerland 3 – SG Oberes Kinzigtal
    27:28 (15:16) 
  
  
Landesliga Süd Staffel 1 
SG Allensbach/Dettingen – SG S/S 21:24 (10:14) 
Die Herren der SG Schenkenzell/Schiltach konnten am 
Samstagabend 2 wichtige Punkte beim Auswärtsspiel in 
Allensbach holen. Beim 24:21 Sieg gegen die noch punkt-
losen Hausherren war allerdings mehr Kampf als Klasse 
zu sehen, obwohl man eigentlich gut aus den Startlöchern 
kam. Durch Tore von Jonas Hennig und Nico Göttmann lag 
man schnell mit 2:0 in Front ehe nach 5 Minuten die Heim-
mannschaft mit dem Anschlusstreffer zum 2:1 signali-
sierte, dass man durchaus gewillt und in der Lage ist, den 
Gästen das Leben schwer zu machen. Es folgten 2 verwor-
fene Siebenmeter der SG Herren und eine 2 Minuten Strafe 
gegen den starken und treffsicheren Nico Harter, was die 

Einheimischen gut ausnutzten und plötzlich lag man aus 
Sicht der Gäste mit 7:5 nach 16 Spielminuten im Rück-
stand. Allen Beteiligten war nun klar, dass man dem Tabel-
lenletzten jetzt freundschaftlich die Hand gereicht hatte, 
die ersten Punkte möglich zu machen. Max Kaufmann 
nahm ein ums andere Mal Verantwortung und hielt die SG 
mit 2 Treffern in Folge im Spiel zum Stand von 7:7. Danach 
kam eine bärenstarke Phase von Nico Harter. Mit 3 Toren 
am Stück konnten sich die Schwarzwälder wiederrum auf 
10:7 nach 21 Minuten absetzen, eine tolle Reaktion auf 
zuvor etwas zerfahrenen Angriffsaktionen. Bis zur Halb-
zeit konnte dann der Vorsprung durch Tore von Dominik 
Weichenhein, Jonas Hennig und wiederrum 2x von Max 
Kaufmann, auf einen scheinbar beruhigenden Vorsprung 
von 10:14 aus Sicht der Heimmannschaft ausgebaut 
werden. 
Die stabile Abwehr um Joel Schneider sowie ein abermals 
starker Nikolaj King im Tor, sorgten zudem für den Torun-
terschied zwischen den beiden Teams bis zu diesem Zeit-
punkt. Leider konnte man in der zweiten Halbzeit nicht an 
die Leistung von vor dem Seitenwechsel anknüpfen. Zwei 
schnelle Tore der Heimmannschaft zum 12:14 ließ die 
Hausherren wieder hoffen. Bis zur 37. Spielminute konnte 
man dann noch den 2 Tore Vorsprung halten, in der 42. 
Minute musste man dann aufgrund unvorbereiteter 
Abschlüsse und auch technischer Fehler das Unent-
schieden zum 17:17 von der Heimmannschaft hinnehmen. 
Die Hausherren waren nun am Drücker. Doch durch 2 Tore 
in Folge von Dominik Weichenhein, der auch Verantwor-
tung an der 7m Linie übernahm, konnten die SG Herren 
wieder auf 19:17 nach 47 Minuten erhöhen. In dieser Phase 
zeigte Nikolaj King im SG Tor ein ums andere Mal seine 
ganze Klasse. Durch spektakulär gehaltene Bälle trug er 
maßgeblich dazu bei, dass sich der Gegner nicht weiter 
annähern konnte. In der 54. Spielminute konnte Allens-
bach zwar nochmals auf ein Tor zum 21:22 verkürzen, doch 
erneut Nico Harter und Toni Eggert, der nach langer Verlet-
zung zum ersten Einsatz kam, machten dann alles klar 
zum Endstand von 21:24 aus Sicht der Heimmannschaft. 
Fazit: Kein gutes Spiel, mit viel Luft nach oben, aber durch 
saubere Defensivarbeit und Moral bis zum Abpfiff hat man 
sich zwei sehr wichtige Punkte erkämpft.  
Es spielten: 
Nikolaj King (Tor), Max Kaufmann (6/1), Marian Thau, Nico 
Göttmann (1), Nico Harter (7), Toni Eggert (1), Jonas Hennig 
(4), Joel Schneider, Dominik Jurczyk, Lukas Bühler, Dominik 
Weichenhein (4/2), Markus Haas, Patrick Spinner (1) 
  
Vorschau  
Samstag, 30.10.21 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
16.00 Uhr Kreisklasse A Herren 
  SG Oberes Kinzigtal – SG Scutro 3 
Auswärtsspiele: 
15.00 Uhr Bezirksklasse Jugend A männlich 
  HSG Renchtal – JSG Oberes Kinzigtal 
  (Oppenau, Günther-Bimmerle-Halle) 
17.00 Uhr BWOL Damen 
  TB Nürtingen 2 – SG S/S 
  (Nürtingen, Theodor-Eisenlohr-Sporthalle) 
Sonntag, 31.10.21  
Heimspiele in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
15.00 Uhr Bezirksklasse Jugend B männlich 
   JSG Oberes Kinzigtal – SG Ottenheim/

Altheim 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
19.00 Uhr Kreisklasse B Herren 
  SG Oberes Kinzigtal 2 – SG Gutach/Wolfach 4 
   
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
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Tierschutzverein
Sammy 
Sammy ist etwa 6 Jahre alt, versteht sich gut mit Katzen-
Damen und sucht ein Zuhause mit Freigang. Er ist anfangs 
etwas ungehalten, zeigt sich aber sehr verschmust sobald 
er sich eingewöhnt hat. Andere Kater möchte er nicht in 
seinem Revier haben. Der schwarz-weiße Sammy ist 
kastriert, geimpft und gechipt. 
Interessenten melden sich bitte unter 07422-2446032 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG  der Sozialgemeinschaft 
Schiltach / Schenkenzell e.V.  
  
am Dienstag, 16. November 2021 um 18 Uhr
im Schlossbergsaal des Gottlob-Freithaler-Hauses, 
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach 
  
TAGESORDNUNG 

 
1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung 
2.  Geschäftsberichte 
 2.1 Bericht der Geschäftsführung 
 2.2 Bericht aus dem Treffpunkt 
 2.3  Bekanntgabe und Erläuterung der Bilanzen 2019 

und 2020 
 2.4 Bericht des Vorstands 
3.  Aussprache zu den Berichten 
4.  Entlastung 
5.  Wahlen 
5.  Verschiedenes, Anregungen, Anträge 
  

Fit im Alter
unterstützt durch die

Klaus-Grohe-Stiftung

Die Gruppe der KG-Stiftung
trifft sich am

Freitag, 29. November um 14 Uhr
am Decker Lebensmittelmarkt

in Schiltach
Bitte Voranmeldung unter Telefon 0152 - 22619768

Wirwandern einen Rundweg um Schiltach (Baum-
garten-Bahnhof) und möchten anschließend im
Café „Bachbeck“ einkehren.

Das Team der Klaus-Grohe-Stiftung
freut sich auf euch.

 

  
 

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Kinderdorf

tut gut
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Krebskranke Kinder?
Wir helfen!
Wir wollen, dass den krebskranken
Kindern wirksam geholfen wird und
unterstützen daher seit vielen Jahren
die Forschung an der Universitäts-
Kinderklinik in Freiburg. Und auch
unser Elternhaus mit 73 Betten –
direkt neben der Uni-Kinderklinik
– trägt wesentlich zur besseren
Betreuung der kleinen Patienten und
den betroffenen Eltern bei.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Amtlicher Teil

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  
Der nächste Sprechtag findet am 
  

Mittwoch, den 10. November 2021, von 13:00 Uhr bis 
14:30 Uhr 

  
auf dem Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften, 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 
  
Anmeldungen nehmen Herr Haas oder Frau Braun, 
Bauverwaltung, Zimmer 12, Tel. 9397-14 oder 9397-0 
entgegen. 
  

Informationen zum Wasserzählertausch 
Um zu jeder Zeit eine korrekte Erfassung des Wasserver-
brauchs zu garantieren, wird der Wasserzähler – entspre-
chend den Vorschriften des Eichgesetzes – vor Ablauf der 
Eichfrist ersetzt. In der Regel erfolgt der Austausch alle 
sechs Jahre. Der turnusmäßige Austausch von Wasserzäh-
lern steht nun bei mehreren Hausbesitzern wieder an. 
  
Zum Austausch des Wasserzählers kommt der Wassermei-
ster des Gemeindebauhofes auf die betroffenen Eigen-
tümer zu. Für den Fall, dass niemand angetroffen wird, 
erhalten Sie eine Benachrichtigung, um telefonisch einen 
geeigneten Wechseltermin zu vereinbaren. 

Aufgrund der aktuellen Pandemielage wird zum Schutz 
aller Beteiligten von Seiten der Gemeindemitarbeiter 
selbstverständlich auf die Einhaltung der üblichen 
Hygiene- und Abstandsregeln geachtet. Wir bitten auch 
die betroffenen Grundstückseigentümer hierauf während 
des Zählertausches zu achten. 
  
Wir möchten Sie bitten, die Wasserzähler jederzeit zugäng-
lich zu halten. Der Wechsel des Zählers beansprucht eine 
Montagezeit von etwa 15 Minuten – vorausgesetzt die 
Absperrschieber vor und hinter dem Wasserzähler sind 
funktionstüchtig. Ihnen entstehen für den Austausch des 
Wasserzählers keine Kosten. 

  
Volksbund Deutsche  

Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Spendenaufruf vom 17. Oktober bis 21. November 2021 
  
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die 
Jugendarbeit bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. um Ihre Spende. 
  
Im letzten Jahr mussten wir wegen der Corona-Pandemie 
die Haus-und Straßensammlung abbrechen. Unsere Arbeit, 
die Pflege von Kriegsgräbem in ganz Europa, führten wir 
dennoch unter schwierigsten und eingeschränkten Bedin-
gungen durch. In der 102-jährigen Geschichte unseres 
Vereins eine hoffentlich einmalige 
Erfahrung, die wir alle nicht mehr erleben möchten. 
Corona hat unser Leben, unsere Arbeit und unsere Gestal-
tungsräume bestimmt. Allerdings ist dies wenig im 
Vergleich zu unseren Eltern und Großeltern, die 1945 - 
nach Ende des Zweiten Weltkriegs - aus dem Nichts ein 
zerstörtes Deutschland wiederaufgebaut haben. Hunger, 
Not und Elend haben damals die Menschen nicht verzagen 
lassen. Diese Gedanken leiten uns, in unserer Arbeit für 
den Frieden nicht nachzulassen. 
So schwierig dies auch in der Pandemie sein kann, so 
lohnend ist es doch. Unser Bestreben aufeinander zuzu-
gehen und zu versöhnen ist entscheidend für die Wahrung 
des Friedens in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Oktober

November

29. 29.

02. 02.
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die längste Friedenszeit. Eine Tatsache, die für uns heute 
selbstverständlich erscheint und aktuell zu wenig Beach-
tung findet. 
Neben der traditionellen Verpflichtung, die Gräber der 
Gefallenen aus zwei Weltkriegen zu pflegen und beste-
hende Kriegsgräberstätten zu Lernorten für die Jugend- 
und Bildungsarbeit zu entwickeln, bieten wir Jugendbe-
gegnungen in ganz Europa an. Auf diese Weise lernen junge 
Menschen Vieles über die Entwicklung eines modernen 
Kontinents, aber auch über die verhängnisvolle Zerstö-
rungskraft des Nationalismus. 
Bitte spenden Sie in dieser schwierigen Zeit. Ihre Spende 
verwenden wir für die Anlage und Pflege von Kriegsgrä-
berstätten, Beantwortung von Suchanfragen sowie für den 
Ausbau der Bildungs- und Jugendarbeit. 
Sie tragen so zum Frieden in Europa bei! 
Alle, die gerne einen Spendenbeitrag leisten wollen, 
werden gebeten, diesen beim Bürgermeisteramt, Frau Weiß 
oder Frau Schmid bis zum 19.11.2021 abzugeben. 
Alternativ kann die Spende auch direkt an den Volksbund 
auf folgendes Konto überwiesen werden: Sparkasse 
Bodensee, IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
  
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre 
Mithilfe. 
  
 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Amtliche Bekanntmachung 
Ab dem 01. November werden die Biotonnen zweiwöchent-
lich geleert. 
Ab dem 01. November 2021 werden die Biotonnen wieder 
zweiwöchentlich geleert. Der zweiwöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Wintermonate bis zum 01. Mai 
2022 eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstellung auf 
den wöchentlichen Rhythmus. Bei der Umstellung des 
Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag der 
Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die einzelnen 
Abfuhrbezirke sind im Abfallkalender angegeben. 
  
Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grund-
sätzlich ab 6:30 Uhr zur Abfuhr bereitstehen müssen. 
Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht entleert, 
wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug bereits 
abgefahren wurde. 
  
Vorbeugung gegen das Einfrieren 
Aufgrund der winterlichen Temperaturen kann es bei der 
Abfuhr zu Problemen wegen eingefrorenem Biomüll 
kommen. Dem kann vorgebeugt werden, indem als unterste 
Schicht eine Lage mit zerknülltem Zeitungspapier in die 
Biotonne eingelegt wird. Die Bioabfälle selbst sollten 
ebenfalls in Zeitungspapier oder Papiertüten eingepackt 
werden. Bitte verwenden Sie zum Einpacken keine Kunst-
stofftüten, auch nicht solche, die als biologisch abbaubar 
gekennzeichnet sind. Diese Folienbeutel sind zwar grund-
sätzlich biologisch abbaubar, die Abbauzeit ist jedoch im 
Gegensatz zu Papiertüten oder Zeitungspapier deutlich 
verlängert und überschreitet die Produktionszeiten der 
Vergärungsanlage, in der die Bioabfälle verarbeitet 
werden. Die Bioabfälle sollten außerdem nicht zu nass 
sein, damit möglichst wenig Wasser in die Biotonne gelangt. 
Kaffeefilter, Teebeutel oder Reste vom Gemüseputzen 
sollten also, bevor sie eingepackt werden, zunächst gründ-

lich abtropfen. Wenn vor dem Abfuhrtag eine besonders 
kalte Nacht bevorsteht ist es ratsam, die Biotonne an einem 
möglichst geschützten, frostfreien Ort (z.B. Garage) aufzu-
stellen und erst am frühen Morgen des Abfuhrtages an den 
Straßenrand zu ziehen. 
 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
Am 22. Oktober 2021 ist in Schramberg im Alter von 91 
Jahren verstorben:
Hildegard Waidele geb. Springmann, Vorder-Wittichen 141, 
Schenkenzell 
 

Vereinsmitteilungen

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Diesen Monat treffen wir uns aus gegebenem Anlass zum 
2. Mal. 
  
Wann: Am Freitag, 29. Oktober um 15:00 Uhr 
Wo: Wie üblich am Bahnhof 
Warum:  Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum 

Schlachtplatten-Essen zum Schwenkenhof. 
  
Das gute und tolle daran ist, die Tatsache, dass jeder 
hinterher sagen kann: 
„Heute hab ich Schwein gehabt“. 
  
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SC Kaltbrunn I – SV Glatten I 3 : 1 
  
Heimsieg für unseren KSC gegen den SV Glatten. Die 
Erste Mannschaft bleibt weiterhin in einem guten Fahr-
wasser und stabilisiert sich so langsam, aber sicher im 
oberen Mittelfeld. 
Man war von Beginn an gut im Spiel und den zahlreichen 
Zuschauern bot sich eine spannende Partie auf Augen-
höhe. Nach rund einer halben Stunde konnten die Gäste in 
Führung gehen. Ein gut herausgespielter Konter wurde 
vom Gästestürmer eiskalt abgeschlossen und man lag mit 
1:0 in Rückstand. Bis zur Pause änderte sich nichts mehr 
und es ging mit dem Rückstand in die Kabine. 
Das Trainerteam muss in der Kabine genau die richtigen 
Worte gefunden haben, denn der KSC kam aggressiv und 
spielstark auf den Platz zurück. Nach rund einer Stunde 
belohnte man sich dafür. Kapitän Niklas Müller krönte 
seine engagierte Leistung mit dem 1:1 Ausgleichstreffer. 
Der KSC spielte vor Allem in Durchgang Zwei stark auf. 
Michael Schoch war in Minute 75 wieder einmal nur mit 
einem Foul zu stoppen und der gut leitende Schiedsrichter 
zeigte auf den Elfmeterpunkt. Routinier Thomas Nonnen-
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macher verwandelte den Strafstoß souverän und man lag 
nun mit 2:1 in Führung. Als Nelson Mira fünf Minuten vor 
Spielende zum wiederholten Male seine Kopfballstärke 
unter Beweis stellte und zum 3:1 einköpfte war die Messe 
gelesen. 
Der KSC feiert einen vollkommen verdienten Heimsieg 
und steht in der Tabelle, die immer noch recht ausgegli-
chen daherkommt, sehr gut da. Kämpferisch, läuferisch 
und spielerisch war das mit Sicherheit die beste Saisonlei-
stung. Weiter so!!! 
  
Tore: Niklas Müller, Thomas Nonnenmacher, Nelson Mira 
  
SC Kaltbrunn II – SV Glatten II 1 : 7 
  
Erneute, herbe Klatsche für unsere Reserve-Mannschaft. 
Der Gegner SV Glatten war in Allen Belangen überlegen, 
was sich auch im Endergebnis widerspiegelt. 
Die Gäste konnten bereits früh mit 2:0 in Führung gehen. 
Unstimmigkeiten im Abwehrverbund wurden gnadenlos 
ausgenutzt. Als nach 25 Minuten Fabian Gebert der 
Anschlusstreffer gelang keimte Hoffnung auf. Diese wurde 
jedoch jäh beendet, als es dem SVG nur eine Minute später 
gelang den alten Abstand herzustellen. Noch vor der Pause 
kassierte unser KSC das 1:4. 
Nach der Pause bot sich den Zuschauern das gleiche Bild. 
Die Gäste waren weiterhin sehr überlegen und konnten bis 
zum Spielende 3 weitere Treffer erzielen. So kam es, dass 
der KSC erneut eine schwer zu verdauende Niederlage 
einstecken musste. 1:7 darf man sich in einem Heimspiel 
eigentlich nicht „abschlachten“ lassen und es wird immer 
klarer, dass es mit solchen Leistungen schwer werden 
dürfte, überhaupt Punkte zu holen in dieser Saison. 
  
Tor: Fabian Gebert 
  
  
Vorschau 
  
Sonntag 31.10.21 / 13:00 Uhr 
SV Marschalkenzimmern II - SC Kaltbrunn II 
  
Kommendes Wochenende ist unser KSC Auswärts unter-
wegs. Man ist zu Gast beim SV Marschalkenzimmern. Die 
Reserve spielt gegen den Tabellenkeller-Nachbarn. Wenn 
man punkten will, ist eine deutliche Leistungssteigerung 
von Nöten im Vergleich zu den zuletzt absolvierten Partien. 
Die Heimelf des SVM steht mit 3 Punkten nur geringfügig 
besser da als unsere KSC-Zweite die noch immer ohne 
Punkt die Rote Laterne innehält. 
  
Sonntag 31.10.21 / 15:00 Uhr 
SV Marschalkenzimmern I - SC Kaltbrunn I  
  
Die Erste Mannschaft ist ebenfalls zu Gast beim SV 
Marschalkenzimmern. Die Heimmannschaft steht etwas 
überraschend ganz am Tabellenende. Mit 3 Punkten aus 9 
Spielen schaut die Ausbeute bei den Gastgebern alles 
andere als gut aus. 
Der KSC ist mit Sicherheit leicht favorisiert, dennoch 
muss man auf der Hut sein, denn die vermeintlich einfa-
cheren Aufgaben kristallisieren sich oft als die schwersten 
heraus. In der Vergangenheit hat man sich immer wieder 
schwer getan in Marschalkenzimmern und man darf 
gespannt sein wie unsere Erste mit der Favoritenrolle 
umgeht. 
Eine weitere Hiobsbotschaft erreichte die Mannschaft 
noch im Laufe des vergangenen Montags. Mit Ferdinand 
Schmid (Mittelfußbruch) fällt ein weiterer Stammspieler 
langfristig aus und dieser wird im Kalenderjahr 2021 kein 
Spiel mehr für den KSC bestreiten können. 
  

Jugendmannschaften 
Rückblick 
Kreisliga 
B-Jugend 
SG Schiltach – SG Kirnbach 5 : 0 Wertung 
  
Bezirksliga 
C-Jugend 
FV Harmersbachtal - SG Kaltbrunn 1 : 1 
Tor: Oliver Milenski 
  
Kleinfeld 
D-Jugend 
SG Gengenbach II C-Juniorinnen - SC Kaltbrunn   3 : 7 
  
Kleinfeld 
E-Jugend 
SC Kaltbrunn - SV Steinach 0 : 13 
  
  
Vorschau Jugend 
  
A-Jugend 
Freitag 29.10.21 / 19:00 Uhr  
SG Schiltach – SG Acher-Rench in Schiltach 
  
Mittwoch 03.11.21 / 19:00 Uhr  
SG Zunsweier - SG Schiltach in Elgersweier 
  
B-Jugend 
Freitag 29.10.21 / 19:00 Uhr  
SG Steinach - SG Schiltach in Steinach 
  
C-Jugend 
Samstag 30.10.21 / 12:30 Uhr  
SG Kaltbrunn – SG Altdorf in Schiltach 
  
D-Jugend 
Samstag 30.10.21 / 10:30 Uhr  
SV Haslach II - SC Kaltbrunn in Haslach 
  
E-Jugend 
Freitag 29.10.21 / 18:00 Uhr  
SG Unterharmersbach - SC Kaltbrunn in Unterharmers-
bach 
  
Traninigszeiten 
  
E-Jugend Montag und Donnerstag 17:30 – 18:45 Uhr 
D-Jugend  Training Montag 17:30 – 18:45 Uhr und Mitt-

woch 17:00 – 18:30 Uhr 
C-Jugend  Training Dienstag und Donnerstag 17:15 – 

18:45 Uhr in Schiltach 
B-Jugend  Training Montag 19:00 Uhr in Kaltbrunn und 

Donnerstag 19:00 Uhr in Schiltach 
A-Jugend  Training Montag 19:00 Uhr in Schiltach / 

Mittwoch 19:00 Uhr in Kaltbrunn 
  
Bei Fragen zu Terminen oder Sonstigem wendet euch bitte 
an den zuständigen Trainer oder an die Jugendleitung. 
  
AH
Training Dienstag 18:30 Uhr Mehrzweckhalle Schenken-
zell 
  
KSC Inside 
Heute bei KSC Inside, Simon Wöhrle. 
  
Simon „Küttler“ Wöhrle spielt seit den Bambinis für 
unseren KSC. Er durchlief sämtliche Jugendmannschaften 
und spielt seit 2015 bei der Aktiven Mannschaft. 
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Simon ist einer unserer Defensivspezialisten, nahezu 
überall einsetzbar und ein Richtiges Arbeitstier. Durch 
seine Zweikampfstärke und seine Pferdelunge ist er seit 
Jahren ein wichtiger Bestandteil der Ersten Mannschaft. 
Auch im Spielerrat der Aktiven- Mannschaften ist Simon 
vertreten und hat ein Auge auf unserer Mannschaftskasse. 
Außerdem trainiert er seit dieser Saison, mit Fabian Gebert 
zusammen, unsere E-Junioren. Simon ist ein KSC´ler 
durch und durch und auch bei Arbeitseinsätzen oder 
sonstigen Aktivitäten immer an vorderster Front. 
  
Berufl ich arbeitet Simon als Zerspannungsmechaniker bei 
der Firma Grieshaber in Schiltach. 
Bis zum jetzigen Zeitpunkt hat Simon 167 Spiele für den 
KSC gemacht und dabei 8 Tore erzielt. 

  
Eigentlich hättest du bereits letzte Runde unsere Jugend 
trainiert. Leider war hier wegen Corona relativ schnell 
wieder Schluss. Seit dieser Runde trainierst du die E-Juni-
oren. Wie gefällt dir deine neue Aufgabe?
  
Es macht mir sehr viel Spaß unsere Jugend zu trainieren. 
Natürlich ist es manchmal auch anstrengend, aber es ist 
schön zu sehen, wenn die Jungs und Mädels Fortschritte 
machen und Spaß am Training und Fußballspielen haben. 
  
Mit den Aktiven sind wir gut in die Runde gestartet, wie 
ist deine Einschätzung nach den ersten 8 Spielen?
  
Ja, ich denke mit dem Start können wir zufrieden sein. Mit 
ein bisschen mehr Glück, hätte es auch der ein oder andere 
Punk mehr sein können. Zuhause sind wir noch unge-
schlagen und die beste Defensive der Klasse stellen wir im 
Moment auch, so müssen wir weiter machen. 
  
Durch die ganzen Verletzungen sind wir gezwungen immer 
wieder Position zu verschieben. Auch du musstest schon 
häufi ger unterschiedliche Positionen spielen, wie kommst 
du damit zurecht?
  

Es fällt mir nicht besonders schwer, mich an verschiedene 
Positionen anzupassen. Natürlich wäre es manchmal 
besser öfters auf der gleichen Position zu spielen, um seine 
Fähigkeiten noch besser ausspielen zu können. Aber ich 
spiele da wo mich der Trainer aufstellt und gebe 100%. 
  
Am Sonntag haben wir einen der Mitfavoriten auf den 
Titel Zuhause mit 3:1 geschlagen. Wie analysierst du das 
Spiel??
  
Ich denke das war bisher unsere Beste Saisonleistung. Es 
hat einer Riesenspaß gemacht und es waren alle ab der 
ersten Minute bereit alles reinzuhauen. Wir haben das 
Spiel hochverdient gewonnen, weil jeder genügen Aggres-
sivität mitgebracht hat und der Einsatz bei 120% lag. 

Was war dein schönstes Erlebnis mit dem KSC?
  
Passenderweise das Relegationsspiel, um die Kreisliga A 
zu halten, gegen den SV Glatten. Wir haben keine sonder-
lich gute Runde gespielt und mussten deshalb Nachsitzen, 
um die Klasse zu halten. Es war eine Riesenkulisse, der 
Druck lag ganz klar bei uns, aber wir waren uns unserer 
Verantwortung bewusst. Ein Spiel, keine Punkte, Leben 
oder Tod. 1:0 gewonnen und los ging die Party. 
  
Beschreibe den KSC mit drei Worten

• Kameradschaft
• Zusammenhalt
• Freunde

Simon, wir wünschen dir noch viele tolle Erlebnisse bei 
unserem KSC und weiterhin noch eine erfolgreiche Runde. 
  

Förderverein ASS e.V.  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.  

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
die Vorstandschaft freut sich, zur ersten Generalversamm-
lung des Fördervereins ASS e.V. einladen zu dürfen. 
Für die Vereinsjahre 2019+2020 fi ndet die Versammlung am 
14. November 2021 um 10:30 Uhr im „Schulhaus 1911“ in 
Schenkenzell statt. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht Kassierer
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Ausblick
8. Wünsche und Anträge (können bis 14 Tage vor der 

Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden)

Über eine rege Beteiligung der Vereinsmitglieder würden 
wir uns freuen. Es gilt die zum Versammlungszeitpunkt 
gültige Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg (derzeit „3G“). 
  
Freundliche Grüße 
Thomas Mäntele 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten fi nden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Nachruf

Wir trauern um unsere Schulkameradin

EdithBornhauser
geb. Haigis

Was uns bleibt, sind schöne und dankbare
Erinnerungen an unsere gemeinsame Schulzeit,

an unsere vielen Treffen und Ausflüge.
Diese Erinnerungen kann uns niemand nehmen

und wir werden Edith sehr vermissen.

Schiltach, im Oktober 2021

Schulkameraden Jahrgang 1956 Schiltach
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WIR SUCHEN
GRUNDSTÜCKE

in Ihrer Region

ExklusivWohnbau Partner

Tel.: 07851 956 890 6

kehl@exklusiv-wohnbau.de

mehr unter kehl.exklusiv-wohnbau.de

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?

Vertrauen Sie dem Pro!

Ihre Vorteile:
Höchstmöglicher Verkaufspreis
Kostenloses Sachverständigengutachten
Kostenloser Energieausweis
Gesamte Abwicklung & Betreuung

SEIT 1968

IMA Immobilien GmbH Tel.: 07821 - 95 45 80
Alte Bahnhofstraße 10/4, 77933 Lahr Mail: fritsch@ima-immobilien.de

Wir suchen auch Wohnungen & Grundstücke für unsere langjährigen Kunden

„Verkaufen
Sie Ihre
Immobilie
nicht unter
Wert!“

„Nutzen Sie
das

derzeitige
Rekordhoch

bei
Immobilien-
preisen!“

Engel & Völkers Kinzigtal
AmMarktplatz 8 · 77716 Haslach i.K.

Tel. 07832 – 977 94 90

GUTSCHEIN
Für eine aktuelleMarktpreiseinwertung Ihrer Immobilie

+ Bedarfs-/Energieausweis* (erforderlich bei Verkauf oderVermietung)
* bei Erteilung des Vermittlungsauftrages

Reiner Mosmann Stefan Mosmann

stefan.mosmann@engelvoelkers.com

Familie mit Kinder
sucht im Raum Alpirsbach + 20 km

ein Einfamilienhaus mit großem
Grundstück zum Kauf (500 - 4.000m²)
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

Immobilien
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www.gasthaus-hirsch-einbach.de

Gasthaus zum Hirsch, d‘Monika
Einbacher Str. 45, 77756 Hausach

Tel.: 0 78 31/7190

Schlachtplatten
Fr., 29.10. ab 16 Uhr
Sa., 30.10. – Mo. 1.11.

ganztags

Betriebsferien
ab 2.11. – einschl. 19.11.

Am 20.11. sind wir gerne
wieder für Sie da.

Ihre Familie Schmid
& Team

Hotel-Gasthaus zurEiche
Gustav-Rivinius-Platz 1

77756 Hausach · Tel. 0 78 31/2 29

Gänseessen
vom 28.10. bis 01.11.2021
Reservierung erbeten / auch
zum Abholen für zuhause

Betriebsferien vom
2.11. – einschließlich

1.12.2021

Gerne nehmen wir Reservierungen
für Ihre Advents- oder

Weihnachtsfeier entgegen.

Schlachtplatte
2021

Samstag, 30. Oktober
Sonntag, 31. Oktober
Montag, 01. November

3 Könige · Wolftalstrasse 28
77709 Oberwolfach · Tel. 07834/83800

info@3koenige.de

HOTEL - RESTAURANT

solange der Vorrat reicht!

Wir machen ab dem 02.11. Urlaub
und sind am 27.11. zu unseren gewohnten

Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Ihre Fam. Schmider

Montag und Dienstag Ruhetag
Matthias Schmider • 77773 Schenkenzell-Kaltbrunn • Tel. 07836 /2586

Gastronomie

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.
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GUT VERSICHERT
– Fragen Sie uns
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Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 02.11.

05.11. Unfall - Wir helfen, wenn‘s gekracht hat Anzeigenschluss 02.11.

12.11. Altbausanierung Anzeigenschluss 09.11.

19.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 16.11.

26.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 23.11.

26.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 23.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir nochmals ein ganz herzliches DANKE sagen.

Paul und Erika Vollmer

Privat
Anzeigen

Schneller bewerben über WhatsApp:
01 72/7412118
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Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst Dir

Deine Wünsche selbst erfüllen?
Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung unserer
Nachrichtenblätter in Schiltach.

Du hast Interesse?
Dann komm' in unser Team!

www.zusteller-ortenau.de

Haben Sie Interesse?
Weitere Informationen unter: www.hengstler-zylinder.de/karriere
Kontakt: Sandra Hass, Telefon 07831 801 14089

Bauen Sie mit uns die
Technik von morgen!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

 CNC-Fachkraft (m/w/d)

 Mitarbeiter Montage (m/w/d)

 Mitarbeiter Lackiererei (m/w/d)

HengstlerZylinderGmbH · Schätzlestraße2–8 · 77756Hausach

Die Hengstler Zylinder GmbH in Hau-
sach ist führender Hersteller von kun-
denspezifischen Hydraulikzylindern
für Baumaschinen, Krane, Umschlag-
bagger und Sonderanwendungen.

Wir freuen uns über Ihre aussage-
kräftige Bewerbung, vorzugsweise
per E-Mail an:
karriere@hengstler-zylinder.com

Maurer (m/w/d)

Jetzt bewerben:

Vollmer Bau
ist ein Familienunternehmen
für individuelle Bauvorhaben wie
Umbau, Sanierung, Tiefbau und
Außenanlagen. Mit unseren
engagierten undmotivierten
Mitarbeitern lassen wir Träume
unserer Kunden wahr werden.

Ihre Aufgaben
• Außenanlagen
• Beton- und Maurerarbeiten
• Umbauarbeiten
• Pflasterarbeiten
• diverse Bautätigkeiten

Ihr Profil
• Ausbildung zum Maurer oder

Straßenbauer
• Führerschein ist von Vorteil
• gute Deutschkenntnisse
• Kundenorientierung

Vollmer Bau
Langenbach 3  77709 Wolfach
Telefon 0 78 34 / 86 72 81
info@vollmerbau-wolfach.de

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich
gleich telefonisch oder per Mail bei Jörg Vollmer.

Wir bieten:

toller Teamgeist

viel Abwechslung

leistungsgerechte Bezahlung

www.vollmerbau-wolfach.de

Stellenmarkt

Stellenmarkt
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aus der Region

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Tel. 015126767395 · info@ls-holzmanufaktur.de

www.ls-holzmanufaktur.de

Massivholzwerkstatt
Rundholzeinkauf (Laub- und Edelhölzer)
Massiv- & Schnittholzhandel
Mobilsägewerk mit Lohnschnitt
Montage & Dienstleistung
 Forst & Brennholz

DienstagDienstag bisbis FreFreitagitag 1717 –– 2020 UhrUhr
SamstagSamstag 99 –– 1313 UhrUhr
SoSowiewie nachnach teletelefofonischernischer VeVerereinbarunginbarung

OberObersommerfsommerfeldstreldstr.7.7
77652 Offenburg-Windschläg
Telefon (0781) 24880
Telefax (0781) 71719
info@glatt-kaminoefen.de
www.glatt-kaminoefen.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Busfahrer m/w/d

in Voll- oder Teilzeit und auf 450-€-Basis

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Kurt Heizmann · Sportplatzstr. 9 · 77709 Oberwolfach

Tel. 0 78 34/95 55
www.heizmann-reisen.de · info@heizmann-reisen.de

Baggerfahrer
(m/w/d)

Vollmer Bau
Langenbach 3  77709 Wolfach
Telefon 0 78 34 / 86 72 81
info@vollmerbau-wolfach.de

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich
gleich telefonisch oder per Mail bei Jörg Vollmer.

Jetzt bewerben:

Wir bieten:

toller Teamgeist

viel Abwechslung

leistungsgerechte Bezahlung

Vollmer Bau
ist ein Familien-
unternehmen
für individuelle
Bauvorhaben wie
Umbau, Sanierung,
Tiefbau und Außenanlagen.
Mit unseren engagierten und
motivierten Mitarbeitern lassen wir
Träume unserer Kunden wahr werden.

Ihre Aufgaben
• Bedienung und Steuerung von

Baggern verschiedener Fabrikate
und Größen

Ihr Profil
• abgeschlossene Ausbildung oder

Berufserfahrung als Baggerführer
von Vorteil

• auch als Quereinsteiger möglich
• Führerschein Klasse B

www.vollmerbau-wolfach.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

und 450 €-Basis Wir suchen

für unsere Kindertagesstätte Pfiffikus

mehrere pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit.

Ab dem 01.01.2022 haben wir eine unbefristete Vollzeitstelle
(39 Wochenstunden) oder alternativ mehrere Teilzeitstellen zu
besetzen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir darüber hinaus
eine befristete Krankheitsvertretung mit 17 Wochenstunden.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unseren
Internetseiten unter www.wolfach.de / Rathaus&Service /
Stellenausschreibungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

DRINGEND

Minijobber oder
Teilzeitkräfte m/w/d

für Alpirsbach und Umgebung
gesucht, auch als Vertretung (flexible
Arbeitszeiten mögl.)

Stellenmarkt
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IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung
suchen wir baldmöglichst mehrere qualifizierte
Mitarbeiter (m/w/d) in der Produktion in
Teilzeit, 15 – 20 Std./Woche für das Einlegen von
Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
Dienstag bis Freitag 6 – 14 Uhr bzw. 15 Uhr
Dienstag bis Freitag Beginn zwischen 14 Uhr und 15.30 Uhr – 22 Uhr

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS-
MITARBEITER

(M/W/D)
für die Weiterverarbeitung in

Teilzeit, 15 – 20 Std./Woche

SIND SIE INTERESSIERT?
Dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung per Mail oder per Post an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Gisela Falk
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mail: sekretariat.versand@reiff.de

Hanns-Martin-Schleyer-Str. 19 | 77656 Offenburg
0781/9257-0 | info@zepp-og.de | www.zepp-og.de

Du bist noch kein Servicetechniker SHK (m/w/d),

besitzt aber eine Ausbildung im Bereich Elektro-

technik - das passt!

Wir machen dich zum Zepp HLK Experten.

Servicetechniker HLK (m/w/d) bei ZEPP

Sensationelles Kinoerlebnis, adrenalintreibende Fahrgeschäfte im Freizeit-
park, Hochspannung im Fußballstadion oder ausgefallene Architektur.
Willst du nicht auch ein Teil davon sein? Dann komm in unser Team.

Sorge mit deinem Know-How dafür, dass unsere Anlagen optimal
eingestellt sind und immer alles rund läuft. Bei Störungen kommst du
nicht ins Schwitzen, sondern suchst gekonnt die Fehlerquelle.

Wir bieten dir nicht nur ein abwechslungsreiches, modernes Arbeits-
umfeld und eine Kaffee-Flatrate, sondern auch:

Unbefristete Festanstellung Top-Bezahlung

Sachkundelehrgänge Bonuszahlungen

eine Investition in deine Zukunft

Worauf wartest du - werde ein Zepp Experte
Jetzt informieren und bewerben
www.zepp-og.de/hlk-experte

Stellenmarkt
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Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

hauswirtschaftl. Mitarbeiter (m/w/d)
für den ambulanten Dienst.

Teilzeit oder 450 €-Basis, Führerschein Kl. B erforderlich.

Für weitere Informationen steht Ihnen
Frau Kristat Tel. 0 78 34/83 85 10 zur Verfügung.
Bewerbung an: hauswirtschaft@johannes-brenz.de

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für den Standort Wolfach inTeilzeit:
Hauswirtschaftsleitung /
Hauswirtschaftsmeister (m/w/d)
Gebäutereinungsmeister (m/w/d)
Objektleitung / stellv. Objektleitung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Ganzheitliche Objektbetreuung in der Gebäudereinigung und
die damit verbundene Organisation von Arbeiten.

• Personaleinsatzplanung sowie Führung und Koordination
der Mitarbeiter des Objektes.

• Intensive Kommunikation als Ansprechpartner für Auftraggeber
sowie mit Kollegen und Mitarbeitern

• Kontrolle und Koordination der vereinbarten Dienstleistungen zur
Qualitätssicherung sowie bezüglich Kosten und Termineinhaltung

• Erstellung und Pflege der objektbezogenen Dokumentation und
des Berichtswesens

Ihr Profil:
• Qualifiziertes Fachwissen in der Gebäudereinigung, z.B. hauswirtschaftliche
Ausbildung oder Abschluss in der Gebäudereinigung

• Erfahrung in einer Führungsposition, bevorzugt im Krankenhausbereich
• Belastbarkeit, Kommunikationsstärke und Dienstleistungsmentalität
• strukturierte, selbstmotivierte und lösungsorientierte Arbeitsweise

Wir bieten:
• ein dynamsisches, attraktives Umfeld
• eine der Verantwortung der Position angemessene Vergütung
• Vollzeitstelle
• Weiterentwicklungsmöglichkeit
• Flexible Arbeitszeitgestalltung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte sende Sie uns innerhalb einer Frist von 4
Wochen Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an:
Ortenaukreis Service GmbH
Kanzmattstraße 2, 77694 Kehl
oder per mail an: Personal.OSG ortenau-klinikum.de

Als Reinigungsdienstleister für Liegenschaften
des Ortenaukreises betreut die Ortenaukreis
Service GmbH im Wesentlichen die Standorte
des Ortenau Klinikums. Rund 350 Beschäftigte in
der Unterhaltsreinigung sorgen dafür, dass sich
Patienten und Mitarbeiter in sauberen Räumen
wohlfühlen können.

Stellenmarkt

Alles für die Vögel imWinter:
Vogelfutter, Vogelhäuschen und

vieles weiteres Zubehör.

Winterfütterung

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr
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60 Jahre Erfahrung
in der Teppichwäsche, von denen Ihr Teppich profitiert!

Ob neu, semi-alt oder antik, ganz gleich welcher Proveni-
enz, egal, ob Orientale, Chinese, Tibeter, Allgäuer, Kelim,
Berber, Maschinenware, Baumwollteppich:

ALLETeppiche werden bei uns
komplett schwimmend gewaschen.

NEU im Sortiment!
Waschen von Polstermöbel

und Teppichböden.

MILBEN ALS KRANKHEITS-
VERURSACHER
Erkrankungen durch Milben werden
als Acariose bezeichnet. Durch die
Ausscheidungen der Hausstaubmil-
ben können amMenschen Hausstau-
ballergien ausgelöst werden – mehr
als 70 Prozent der Hausstaub-Allergiker entwickeln ohne Behandlung
im Durchschnitt nach acht Jahren Asthma.

Warum brauchen Sie eine Teppichwäsche?
Viele Menschen, vor allem aber kleine Kinder, leiden unter verschiede-
nen Allergien wie z.B. der Hausstauballergie, Tierhaar- und Milbenall-
ergie. Mit einem Staubsauger wird der Schmutz nur oberflächlich ent-
fernt. Milllionen von Keimen und Erregern bleiben unsichtbar in den
Fasern stecken. Darum brauchen Sie eine gründliche Teppichwäsche.

ACHTUNG! ACHTUNG!

Eröffnungsaktion

Jetzt auch:

LAMMFELLWÄSCHE

Bei jeder Teppichwäsche
KOSTENLOSE

Fransenverbesserung

Reparatur40% Rabatt5 TAGE GÜLTIG

Sparen Sie lieber mit uns durch Waschen
und Reparieren als teuer neu zu kaufen...

NEU! Kostenlose Beratung vor Ort
und Abhol- und Bringservice
 Biowäsche-Reinigung mit Regenwasser
 Superglanzwäsche
 Tierhaare-, Urin- und Geruchsbeseitigung
 Waschen mit Naturprodukten
 Motten- und Milbenschutz
 Teppichfransen ausbessern und neu anknüpfen
 Rand neu befestigen
 Löcher zuknöpfen
 Teppich spannen
 Restaurierung von Teppichen aller Art

ACHTUNG – TEPPICHWÄSCHE ab 7,90 qm KALIM

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr, Samstag 9.00 – 18.00 Uhr
bitte um telefonische Terminvereinbarung

Telefonische Annahme bis 20.00 Uhr: 07821 2746175 oder 0781 47435015

Teppichhaus BACHTARY
Wasch- & Reparaturzentrum

Werderstraße 28 · 77933 Lahr

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.backkoerble.de

Sonderangebot
02.11. – 06.11.21

Große Martinsbrezel je € 2,55
eine bayerische Spezialität aus süßem Hefeteig

ÖFFNUNGSZEITEN AMMONTAG, 01.11.2021
(ALLERHEILIGEN)

Schiltach: von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Hochmössingen
Tel. (0 74 23) 8 14 30 00

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de
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28.10. bis 03.11.2021 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben«
Do-Mo/Mi 19:30, So/Mo 16:00/19:30
»Es ist nur eine Phase, Hase« Do-Sa 19:45,
So 16:15/19:45, Mo 16:15/19:15
»Venom 2 – Let There Be Carnage«
Do-Sa/Mi 20:00, So 16:30/20:00, Mo 16:30/19:00
»Alpen Film Festival« mit aktiven Alpinisten und
den Filmemachern vor Ort / Mi 19:30
»Boss Baby – Schluss mit Kindergarten«
Do/Fr/Sa/Mi 15:00, So/Mo 14:00
»Die Schule der magischen Tiere«
Do/Fr/Sa/Mi 15:15, So/Mo 14:15

Ab sofort erhalten Sie unsere

leckeren Liköre undDestillate
unter www.brennereiambach.de

Blechnerei . Sanitär

„Wir achten auf Details und Sauberkeit,
damit sich großartige Wohn(t)räume erfüllen.“

bernhard groß

malermeister  staatlich geprüfter gestalter
77709 oberwolfach  fon 07834–533
77756 hausach  fon 07831–9696416

www.malerbetriebgross.de

ColorExpress – Farbe erleben
Der professionelle Tönservice von
Caparol

Mit unserer ColorExpress-Station
bieten wir Ihnen einen
unverzichtbaren Service:
Über fünf Millionen Farbtöne,
für alle Produktbereiche,
direkt zum Mitnehmen.
Ob Fassadenfarben, Innenfarben,
Außenputze, Lacke und Lasuren:
Für jeden Einsatzbereich steht
eine maßgeschneiderte
Abtönlösung zur Verfügung.

Lassen Sie sich von uns beraten.

Campingplatz-Schiltach

Winter Öffnungszeiten ab 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Küche Okt-März: Mo-Mi 11:30–13:30, ab 14:00 geschlossen
Do-So 11:30–13:30 und 17:00-21:00

Reservierungen für Gruppen ab 10-35 Personen jederzeit möglich

Zur normalen Karte bieten wir wechselnde Wochenend-Tageskarten,
Pizza-, Nudelkarte und Tagesessen, Kaffee und Kuchen

Ganzjährlich Partyservice, Catering oder Buffett für jeden Anlass in
unserer Rosenlaube oder bei ihnen zuhause

Essen auf Rädern

Wir freuen uns auf Sie, bitte sprechen oder rufen Sie uns an

Frank Mücke und Calo Puglisi
Bahnhofstr 6 · 77761 Schiltach

Tel: 07836-7289 · eMail: info@campingplatz-schiltach.de

Kommendes Wochenende vom 29.10 - 01.11.21 bieten wir unter

Anderem Krustenbraten, Lachs oder Schw
einefilet mit Beilagen an

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Wählen Sie eins von fünf möglichen Patenprojekten aus und erteilen Sie uns ein
Lastschriftmandat für Ihre regelmäßige Spende. Mit Ihrer Unterstützung sorgen
wir für langfristige Verbesserungen für Menschen in Not.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Anzeigenschluss
nicht verpassen!
Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeweils

Dienstag

16 Uhr
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Sende uns Deine Bewerbung. Informationen vorab erhältst Du bei:

Wir suchen Macher,
die einen branchenübergreifenden sicheren Arbeitsplatz wollen.

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Elektriker (m/w/d)
- Monteure / Obermonteure
- Schaltschrankbauer
- DGUV V3 Prüfer
Elektrotechniker (m/w/d)
- Elektrokonstrukteure
- Projektleiter
- DGUV V3 Prüfer
Auszubildende (m/w/d)
- Elektroniker für Betriebstechnik

für das Jahr 2022

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de
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Alle Freiheiten,

volle Kontrolle.

Unbeschwert unterwegs mit der Kreditkarte
der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG, der
Mastercard®Gold im Artwood-Design.

www.voba-msw.de/artwoodgold


